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Glasfaseranbindung erster  
städtischer Schulen ist erfolgt 
G R U N D ST E I N FÜ R „D I G I TA L PA K T S C H U L E“ G E L E GT
Mit dem Anschluss von neun städtischen 
Schulen an das örtliche Glasfasernetz hat 
die Zwickauer Energieversorgung GmbH 
(ZEV) einen wichtigen Grundstein für die 
Umsetzung des Förderprogrammes „Digi-
talPakt Schule“ in Zwickau gelegt. Durch 
die Realisierung dieses Projektes, welches 
in Zusammenarbeit mit der Stadt Zwickau 
umgesetzt wurde, ist in den Schulen in 
städtischer Trägerschaft eine zukunftsfeste 
digitale Infrastruktur entstanden.

Die ZEV betreibt zur Steuerung eigener 
Anlagen bereits ein örtliches Glasfaser-
netz. Dank des dadurch vorhandenen 
Know-hows und eines einmaligen Bau-
kostenzuschusses konnte der Energie-
versorger den Anschluss der Schulen in 
kurzer Zeit realisieren. Darüber hinaus 
wurde zwischen der Stadt Zwickau und der 
ZEV ein Breitbandanschlussvertrag für die 
Anbindung und den Betrieb des Netzes 
geschlossen. Bereits im März 2020 konnte 
mit der Nicolai-Grundschule die erste 
Bildungseinrichtung an das Glasfasernetz 
angebunden werden.
André Hentschel, technischer Geschäfts-
führer der ZEV: „Wir sind uns bewusst, 
dass die fortschreitende Digitalisierung 
auch für den Bildungssektor neue Her-
ausforderungen mit sich bringt. Um die 
Schulen der Stadt schnell auf ihrem Weg 
zu einem digitalen Bildungsstandort zu 
unterstützen, waren die Zusammenarbeit 
mit der Stadt Zwickau und die kurzen 
Wege bei Entscheidungen die Grundlage.“
Neben der Nicolaischule konnten sich bis 
zur Inbetriebnahme im Dezember 2020 
folgende Einrichtungen über schnelleres 
Internet freuen:
-	Grundschulen: Adam-Ries-Schule, Schule 

am Scheffelberg und Dittesschule
-	Oberschulen: Fucikschule, Pestalozzi-

schule und Humboldtschule
-	Gymnasien: Käthe-Kollwitz-Gymnasium
-	Förderschulen/-zentren: Martin-von-

Römer-Schule
Im Jahr 2021 erfolgt außerdem noch die 
Anbindung des Förderzentrums Klinik- 

und Krankenhausschule am Heinrich-
Braun Klinikum gGmbH. Im Rahmen 
laufender Bauarbeiten folgt die Sprach-
heilschule Anne Frank bis spätestens 
Dezember 2021. Darüber hinaus hat die 
ZEV gemeinsam mit der Stadt Zwickau die 
Planungsarbeiten für einen Anschluss des 
Clara-Wieck-Gymnasiums begonnen.
„Den jeweiligen Schulen stehen nun Band-
breiten von pauschal 200 Mbit/s bis 1.000 
Mbit/s zur Verfügung, um die vorhandene 
IT-Technik, wie zum Beispiel interaktive 
Tafeln, zu versorgen. Weiterhin wurde die 
Grundlage für den Aufbau eines leistungs-
starken WLAN-Netzwerkes innerhalb der 
Schulgebäude geschaffen, um schließlich 
die Nutzung der kürzlich angeschafften 
Tablets zu ermöglichen“, so Andreas Mül-
ler, Abteilungsleiter Management Netze. 
Somit kann der Unterricht interaktiver 
und nach neuesten pädagogischen Maß-
stäben gestaltet werden. Lehrende haben 
zukünftig die Möglichkeit, analoge und 
digitale Unterrichtsmethoden zu verknüp-

fen. Auf diese Weise können sowohl in 
der Schule als auch bei der Arbeit mit den 
Schülern zu Hause optimale Lernbedin-
gungen geschaffen werden.
Auch Marcel Kruppa, Leiter des Amtes 
für Familie, Schule und Soziales der Stadt 
Zwickau, zeigt sich über den Ausbaustand 
erfreut: „Wir sind dankbar, dass wir mit 
der ZEV einen leistungsfähigen Partner an 
unserer Seite haben. Gerade die Corona-
Pandemie verdeutlicht uns, wie wichtig es 
ist, den Fokus auf die Digitalisierung von 
Schulen zu legen.“  
Der „DigitalPakt Schule“ ist eine Initia-
tive des Bundes zur Unterstützung der 
Länder und Gemeinden bei Investitio-
nen in digitale Bildungsinfrastrukturen. 
Das Förderprogramm richtet sich an alle 
Schulformen in der allgemeinen und be-
ruflichen Bildung und soll den Schulen zu 
einer besseren Ausstattung verhelfen. Dies 
bietet die Grundlage für flexible, interak-
tive Lehrmethoden und eine frühzeitige 
Schulung digitaler Kompetenzen.

Winterdienst mit kompletter 
„Flotte“ im Einsatz
B E T R E T E N VO N E I S F L ÄC H E N U N B E D I N GT U N T E R L A S S E N

Neuschnee, Eisglätte und Temperaturen 
um den Gefrierpunkt bestimmten das 
Wetter am vergangenen Wochenende 
– und ebenso das Einsatzgeschehen des 
Winterdienstes der Stadt. Die Wetterlage 
erforderte mehrfaches Ausrücken aller 
Räum- und Streufahrzeuge. 

Durch den anhaltenden Schneefall am 
Samstagmorgen hatte die komplette 
Winterdienst-Flotte bis in die Abendstun-
den alle Hände voll zu tun, Straßen und 
Wege von Schnee zu befreien. Am Sonntag 
starteten alle Räum- und Streufahrzeuge 
ab 6 Uhr in eine weitere Schicht. Ab Mittag 
bis in die Abendstunden hinein waren 
aufgrund der Wetterentwicklung dann nur 
noch Einsätze weniger Fahrzeuge not-
wendig.
Auch am Montag und Dienstag war das 
volle Aufgebot an Winterdienstfahrzeu-
gen zwischen 4 und 22 Uhr in Stadtgebiet 
unterwegs. An den Wochenenden wird 
von 5 bis 20 Uhr geräumt.

 Räumpflicht beachten
Eigentümer und Besitzer der durch die öf-
fentlichen Straßen erschlossenen Grund-
stücke sollten gerade jetzt an die Winter-
wartung der Gehwege denken. Zu welchen 
Zeiten die Wege beräumt werden müssen 
und was dabei zu beachten ist, lesen Sie 
auf Seite 3 dieser Ausgabe.

 Eisflächen nicht betreten!
Das Winterwetter wird laut Wetterdienst 
auch in den nächsten Tagen noch anhal-
ten. Die niedrigen Temperaturen lassen 
vor allem auch die Teiche und Bachläufe 
gefrieren. Die Schneedecke auf einem 
Gewässer verhindert jedoch, dass sich 
eine stärkere Eisschicht bilden kann. 
Das Garten- und Friedhofsamt weist in 
diesem Zusammenhang darauf hin, dass 
ein Betreten der Eisflächen aufgrund der 
fehlenden Tragfähigkeit unbedingt zu 
unterlassen ist! Besonders Kinder gehen 
gerne aufs Eis und sind durch die Eltern 
auf diese Gefahren hinzuweisen.

Neue Allgemeinverfügung des 
Landkreises in Kraft getreten	
Am 18. Januar 2021 hat der Landkreis 
Zwickau auf Weisung des Sächsischen 
Staatsministeriums für Soziales und Ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt eine neue 
Allgemeinverfügung Absonderung von 
Kontaktpersonen der Kategorie I, von Ver-
dachtspersonen und von positiv auf das 
Coronavirus getesteten Personen erlassen. 
Diese trat 19. Januar 2021 in Kraft.
Gleichzeitig wurde die Allgemeinverfügung 
vom 30. November 2020 aufgehoben.

Mit Inkrafttreten der Allgemeinverfügung 
am 19. Januar 2021 gelten folgende Rege-
lungen:
-	Durch Änderung der Falldefinition sei-

tens des Robert Koch-Institutes gilt nun 
auch ein positives Antigenschnelltest-
ergebnis als positiver COVID-19-Fall mit 
allen Folgen der Absonderung

-	Kontaktpersonen der Kategorie I können 
sich bei fehlender Symptomatik nun-
mehr nach zehn Tagen freitesten und 
damit die Dauer der Absonderung 
verkürzen. (Der Landkreis Zwickau hatte 
aufgrund der hohen Inzidenzen im Land-
kreis bisher auf diese Regelung verzich-
tet.)

-	Nicht mehr zu den Kontaktpersonen 
der Kategorie I zählen Hausstandsange-
hörige, die bereits selbst vor höchstens 

sechs Monaten mittels PCR-Test positiv 
getestete Personen waren, symptomfrei 
sind und deren Absonderung beendet 
ist; ebenso auch Hausstandsangehörige, 
die ab dem Zeitpunkt der Testung sowie 
in den zwei Tagen vor der Testung keinen 
Kontakt zur positiv getesteten Person 
hatten und keine typischen Symptome 
aufweisen.

Die Allgemeinverfügung und eine Über-
sicht zu den Regelungen sind auf der 
Internetseite des Landkreises Zwickau 
unter www.landkreis-zwickau.de/ 
allgemeinverfuegung-massnahmen-
corona-pandemie-landkreiszwickau  
nachzulesen.

Weitere Informationen:
www.coronavirus.sachsen.de
www.rki.de
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Corona Service Telefon 
des Landkreises Zwickau 
0375 4402-21111
Montag, Mittwoch und Donnerstag  
8 bis 16 Uhr, Dienstag 8 bis 18 Uhr, 
Freitag 8 bis 14 Uhr



Seite 02  ·  27. Januar 2021  ·  Nr. 2� Pulsschlag  ·  DA S A MTS B L AT T D E R STA DT Z W I C K AU

Impressum

P U LS S C H L AG – A MTS B L AT T 
D E R STA DT Z W I C K AU 
32. JA H RGA N G ·  2 .  AU S GA B E

Herausgeber: 
Stadt Zwickau · Oberbürgermeisterin 
Constance Arndt · Hauptmarkt 1 · 08056 Zwickau
Amtlicher und redaktioneller Teil:
verantwortlich: Mathias Merz (Leiter des Presse- und 
Oberbürgermeisterbüros) · Hauptmarkt 1 · 08056 Zwi-
ckau · Telefon: 0375 831801 · Telefax: 0375 831899
Redaktion und Satz: 
Dirk Häuser · Telefon: 0375 831812
Petra Schink · Telefon: 0375 831817
E-Mail: pressebuero@zwickau.de
Hauptmarkt 1 · 08056 Zwickau
Verlag: 
Verlag Anzeigenblätter GmbH Chemnitz, 
Brückenstraße 15 · 09111 Chemnitz
Geschäftsführer: Tobias Schniggenfittig
Anzeigenteil verantwortlich:
BLICK Zwickau/Werdau · Hauptstraße 13 · 08056 
Zwickau
André Jähn
Telefon: 0375 54926114 · Telefax: 0371 65627610
E-Mail: zwickau@blick.de
Layoutgestaltung:
ö_konzept – Agentur für Werbung und Kommunika-
tion GmbH & Co. KG
Druck: 
Chemnitzer Verlag und Druck GmbH & Co KG
Brückenstraße 15 · 09111 Chemnitz
Vertrieb: 
VDL Sachsen Holding GmbH & Co. KG
Winklhofer Straße 20 · 09116 Chemnitz

Der Zugang für elektronisch signierte und verschlüs-
selte elektronische Dokumete ist nur unter bestimm-
ten Voraussetzungen eröffnet. Geltende Regelungen, 
Informationen und Erläuterungen finden Sie auf 
unserer Homepage www.zwickau.de/esignatur.

Das Amtsblatt erscheint in der Regel vierzehntäglich 
mittwochs für alle erreichbaren Haushalte der Stadt 
Zwickau und ist außerdem im Bürgerservice im Rathaus 
und in den Stadtteilverwaltungen kostenlos erhältlich. 
Das Amtsblatt und alle in ihm enthaltenen Beiträge und 
Abbildungen sind urheberrechtlich geschützt.
Die nächste Ausgabe erscheint am 10. Februar 2021.

ZU ST E L LU N G E N

Öffentliche Zustellungen gemäß § 10 
Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG)

 Für Herrn                           , zuletzt wohnhaft: Beljina 
Nema Ulice Bb, 32000 Cacak, Serbien, liegt beim 
Rechtsamt der Stadt Zwickau, Werdauer Stra-ße 62, 
Haus 3, Zimmer 209, folgendes Schriftstück zur 
Abholung bereit: Bescheid vom 12.01.2021, Aktenzei-
chen: GS 43.54177.2 BB 
 Für Herrn                                      , zuletzt wohnhaft: 
Am Kreuzberg 28 A, 08064 Zwickau, liegt beim Amt 
für Finanzen der Stadt Zwickau, Werdauer Straße 62, 
Haus 3, Zimmer 133, folgendes Schriftstück zur Abho-
lung bereit: Schreiben vom 14.01.2021, Kassenzeichen: 
02.30544.0 
 Für Herrn                                  , zuletzt wohnhaft: 
Adalbert-Stifter-Weg 25, 09131 Chemnitz, liegt beim 
Rechtsamt der Stadt Zwickau, Werdauer Straße 62, 
Haus 3, Zimmer 208, folgendes Schriftstück zur Ab-
holung bereit: Bescheid vom 15.12.2020, 
Aktenzeichen: AD 43.57431.9 BF

Diese Schriftstücke können in der vorgenannten 
Dienststelle dienstags von 9 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr 
sowie donnerstags von 9 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr in 
Empfang genommen werden.

AU S S C H R E I B U N G E N

 Neubau „Anne-Frank-Schule“, 
Los 171 – Metallbauarbeiten - Innentüren
a) Stadtverwaltung Zwickau, Liegenschafts- und 

Hochbauamt, Hauptmarkt 26, 08056 Zwickau, 
Telefon: 0375 836501, Fax: 0375 836565, E-Mail: 
liegenschaftsundhochbauamt@zwickau.de 

b) Öffentliche Ausschreibung 
c) Angebote können nur schriftlich abgegeben 

werden. 
d	 Einheitspreisvertrag 
e)	 Neuplanitzer Straße 88, 08062 Zwickau
f)	 Neubau „Anne-Frank-Schule“, Los 171 – Metallbau-

arbeiten - Innentüren, u. a.: 
- 1 St. Alu-Glas-Innentür 1-flg. 37 dB 
- 1 St. Alu-Glas-Innentür 2-flg. 37 dB 
- 1 St. Alu-Glas-Innentür 2-flg. mit Seitenteilen und 

Oberlicht 
- 7 St. Alu-Glas-Innentüren 2-flg. T30-RS 
- 1 St. Alu-Glas-Innentür 2-flg.T30-RS mit Seitenteil 

und Oberlicht 
- 2 St. Alu-Glas-Innentüren 2-flg. RS 

g)	 Es werden Planungsleistungen gefordert: Werk-
planung 

h) Aufteilung in mehrere Lose: nein 
i) Beginn: 15.03.2021, Ende: 29.10.2021, 

Werkplanung: 16.04.2021, 
Fertigung: 04.06.2021, 
Montage OG: 24.09.2021, EG: 08.10.2021, 
Restleistung: 29.10.2021 

j)	 Entfällt, da Nebenangebote zugelassen sind. 
k)	 Entfällt, da die Abgabe mehrerer Hauptangebote 

zugelassen ist. 
l) Die Vergabeunterlagen werden auf der Vergabe-

plattform evergabe.de bereitgestellt. Ein unentgelt-
licher Abruf ohne Registrierung ist möglich unter 
https://www.evergabe.de/unterlagen/2354630/
zustellweg-auswaehlen. 

m) entfällt
n) entfällt
o)	 Frist für den Eingang der Angebote: 09.02.2021, 

9.30 Uhr; Bindefrist: 05.03.2021 
p) Stadtverwaltung Zwickau, Stabsstelle Ausschrei-

bungen/Fördermittel, Werdauer Straße 62, 
08056 Zwickau, Telefon: 0375 832910, E-Mail: 
ausschreibungsstelle@zwickau.de 

q) Deutsch
r) Preis
s)	 09.02.2021, 9.30 Uhr, siehe p), Haus 6, Zimmer 111; 

Personen, die anwesend sein dürfen: Bieter und/
oder deren Bevollmächtigte 

t)	 Die Sicherheit für Mängelansprüche beträgt drei 
Prozent der Summe der Abschlagszahlungen zum 
Zeitpunkt der Abnahme (vorläufige Abrechnungs-
summe). 

u) VOB/B
v) gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-

tem Vertreter 
w) Die Eignung der Fachkunde, Leistungsfähigkeit 

und Zuverlässigkeit gemäß § 6a Abs. 2 VOB/A 
ist durch Eintragung in die Liste des Vereins für 
Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. (Prä-
qualifikationsverzeichnis) oder Eigenerklärungen 
nachzuweisen. Diese Angaben sind bei Bietern, 
deren Angebote in die engere Wahl kommen, von 
den zuständigen Stellen zu bestätigen. 
Weiterhin sind vorzulegen: 

- Freistellungsbescheinigung des zuständigen 
Finanzamtes gemäß § 48 Abs. 1 EStG, 

- Bescheinigung über die Mitgliedschaft in der 
Berufsgenossenschaft und Ortskrankenkasse, 

- Nachweis Haftpflichtversicherung und Höhe der 
Deckungssumme. 

x)	 Landesdirektion Sachsen, Referat 39, Altchemnit-
zer Straße 41, 09120 Chemnitz

 Brachflächenrevitalisierung 
Schwanenschloss-Standort
a) Stadtverwaltung Zwickau, Garten- und Friedhofs

amt, Werdauer Straße 62, 08056 Zwickau, 
Telefon: 0375 836701, Fax: 0375 836799, E-Mail: 
garten-undfriedhofsamt@zwickau.de 

b) Öffentliche Ausschreibung 
c) Angebote können nur schriftlich abgegeben 

werden. 
d) Einheitspreisvertrag
e)	 Schwanenschloss-Standort, 08056 Zwickau
f)	 Brachflächenrevitalisierung Schwanenschloss-

Standort, u. a.: 
- 276 m³ Boden abbrechen, umlagern und wieder 

einbauen 
- 2.670 t Boden liefern (Baugrube verfüllen) 
- 30 m Tiefbord setzen 
- 100 m² Schotterrasenfläche herstellen 
- 3 Kontrollschächte setzen 
- 3,6 m³ Streifenfundamente aus Stahlbeton 
- 2.100 m² Bodenschicht lockern und Rasen- 

ansaat 
- 350 t Pflanzsubstrat Oberboden liefern 

g)	 Es werden keine Planungsleistungen gefordert. 
h) Aufteilung in mehrere Lose: nein 
i) Beginn: 08.03.2021, Ende: 25.06.2021, 

10. bis 13. KW: Bodenabbruch an Kellergewölben 
14. KW: Fundamentarbeiten 
15.-20. KW: Bauunterbrechnug bzw. keine Boden-
arbeiten möglich 

j)	 Entfällt, da Nebenangebote zugelassen sind. 
k)	 Entfällt, da die Abgabe mehrerer Hauptangebote 

zugelassen ist. 
l) Die Vergabeunterlagen werden auf der Vergabe-

plattform evergabe.de bereitgestellt. 
Ein unentgeltlicher Abrufx ohne Registrierung ist 
möglich unter https://www.evergabe.de/unterla-
gen/2355649/zustellweg-auswaehlen. 

m) entfällt
n) entfällt
o)	 Frist für den Eingang der Angebote: 09.02.2021, 

10 Uhr; Bindefrist: 19.02.2021 
p) Stadtverwaltung Zwickau, Stabsstelle Ausschrei-

bungen/Fördermittel, Werdauer Straße 62, 
08056 Zwickau, Telefon: 0375 832910, E-Mail: 
ausschreibungsstelle@zwickau.de 

q) Deutsch
r) Preis
s)	 09.02.2021, 10 Uhr, siehe p), Haus 6, Zimmer 111; 

Personen, die anwesend sein dürfen: Bieter und/
oder deren Bevollmächtigte 

t)	 Sicherheiten: nicht angegeben 
u) VOB/B
v) gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-

tem Vertreter 
w) Die Eignung der Fachkunde, Leistungsfähigkeit 

und Zuverlässigkeit gemäß § 6a Abs. 2 VOB/A 
ist durch Eintragung in die Liste des Vereins für 
Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. (Prä-

qualifikationsverzeichnis) oder Eigenerklärungen 
nachzuweisen. Diese Angaben sind bei Bietern, 
deren Angebote in die engere Wahl kommen, von 
den zuständigen Stellen zu bestätigen. 
Weiterhin sind vorzulegen: 
- Freistellungsbescheinigung des zuständigen 

Finanzamtes gemäß § 48 Abs. 1 EStG, 
- Bescheinigung über die Mitgliedschaft in der 

Berufsgenossenschaft und Ortskrankenkasse, 
- Nachweis Haftpflichtversicherung und Höhe der 

Deckungssumme. 
x)	 Landesdirektion Sachsen, Referat 39, Altchemnit-

zer Straße 41, 09120 Chemnitz

 Sanierung der Ziegelwiese, 
3. Bauabschnitt
a) Stadtverwaltung Zwickau, Garten- und Friedhofs

amt, Werdauer Straße 62, 08056 Zwickau, 
Telefon: 0375 836701, Fax: 0375 836799, E-Mail: 
garten-undfriedhofsamt@zwickau.de 

b) Öffentliche Ausschreibung 
c) Angebote können nur schriftlich abgegeben 

werden. 
d) Einheitspreisvertrag
e)	 Ziegelwiese, 08056 Zwickau
f)	 Sanierung Ziegelwiese in Zwickau, 3. BA, u. a.: 

- pflanzliche Bodendecke einschl. Oberboden ab-
räumen: ca. 1.540 m² 

- Bodenmaterial für Folgearbeiten lösen/aufneh-
men: ca. 100 m³ 

- Bodenmaterial aus Zwischenlager des AG ein-
bauen: ca. 180 m³ 

- Bodenmaterial liefern und einbauen, bis Z 1.1: ca. 
820 m³ 

- gärtnerische Rohplanie (Geländemodellierung): 
ca. 1200 m² 

- Frostschutz-/Tragschichten herstellen: 
ca. 270 m² 

- Schotterrasendeckschicht 0/45 (Fertigmischung) 
herstellen: ca. 270 m² 

- Oberbodensubstrat liefern und einbauen: ca. 
810 m² 

- Oberboden liefern und andecken: ca. 600 m²
- Rasenflächen anlegen einschl. Ansaat/Fertigstel-

lung: ca. 600 m² 
g)	 Es werden keine Planungsleistungen gefordert. 
h)	 Aufteilung in mehrere Lose: nein 

i) Beginn: 08.02.2021, Ende: 30.04.2021, 
Fertigstellung Pflanzfläche 3: 31.03.2021; 
Fertigstellung Pflegeweg: ab 19.-30.04.21 

j)	 Entfällt, da Nebenangebote zugelassen sind. 
k)	 Entfällt, da die Abgabe mehrerer Hauptangebote 

zugelassen ist. 
l) Die Vergabeunterlagen werden auf der Vergabe-

plattform evergabe.de bereitgestellt. Ein unentgelt-
licher Abruf ohne Registrierung ist möglich unter 
https://www.evergabe.de/unterlagen/2357017/
zustellweg-auswaehlen. 

m) entfällt
n) entfällt
o)	 Frist für den Eingang der Angebote: 16.02.2021, 

9.30 Uhr; Bindefrist: 05.03.2021 
p) Stadtverwaltung Zwickau, Stabsstelle Ausschrei-

bungen/Fördermittel, Werdauer Straße 62, 
08056 Zwickau, Telefon: 0375 832910, E-Mail: 
ausschreibungsstelle@zwickau.de 

q) Deutsch
r) Preis
s)	 16.02.2021, 9.30 Uhr, siehe p), Haus 6, Zimmer 111; 

Personen, die anwesend sein dürfen: Bieter und/
oder deren Bevollmächtigte 

t)	 Sicherheiten: nicht angegeben 
u) VOB/B
v) gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-

tem Vertreter 
w)	 Die Eignung der Fachkunde, Leistungsfähigkeit 

und Zuverlässigkeit gemäß § 6a Abs. 2 VOB/A 
ist durch Eintragung in die Liste des Vereins für 
Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. (Prä-
qualifikationsverzeichnis) oder Eigenerklärungen 
nachzuweisen. Diese Angaben sind bei Bietern, 
deren Angebote in die engere Wahl kommen, von 
den zuständigen Stellen zu bestätigen. 
Weiterhin sind vorzulegen: 
- Freistellungsbescheinigung des zuständigen 

Finanzamtes gemäß § 48 Abs. 1 EStG, 
- Bescheinigung über die Mitgliedschaft in der 

Berufsgenossenschaft und Ortskrankenkasse, 
- Nachweis Haftpflichtversicherung und Höhe der 

Deckungssumme,
- Nachweis der Qualifikation des zu benennenden 

Verantwortlichen nach MVAS 1999.
x)	 Landesdirektion Sachsen, Referat 39, Altchemnit-

zer Straße 41, 09120 Chemnitz

S I TZU N G ST E R M I N E

 Stadtrat
am 28. Januar 2021, 16 Uhr, Konzert- und 
Ballhaus „Neue Welt“, Leipziger Straße 182
Aus der Tagesordnung:
Beschlussvorlagen zu Sachentscheidungen
- Robert-Schumann-Konservatorium der Stadt Zwi-

ckau, Wirtschaftsplan 2021
- Sportstättenbetrieb der Stadt Zwickau, Wirtschafts-

plan 2021
- 13. Änderungssatzung zur Beitrags- und Benutzungs-

satzung für die Kindertageseinrichtungen der Stadt 
Zwickau sowie für Kindertagespflege vom 09.11.2009

- Änderung Vorhabensbeschluss zum Neubau des 
Feuerwehrgerätehauses der Freiwilligen Feuerwehr 
Zwickau Marienthal, Hoferstraße 67, 08060 Zwickau

- Aufstellungsbeschluss über den Bebauungsplan Nr. 
122, für das Gebiet Zwickau, Äußere Dresdner Straße, 
Höhe ehemaliges Plattenwerk, Gewerbegebiet

Anträge der Fraktionen
- „Prüfauftrag zum Aufstellen von Bücherregalen in 

der Innenstadt“ – Fraktion CDU/FDP
- Sicherung von städtischen Anlagen gegen Verunrei-

nigung und Vandalismus durch Aufbringen eines 
Speziallackes – Fraktion AfD

- Verbesserung der Parksituation für Heim-Zuschauer 
an der GGZ-Arena – Fraktion AfD

- Prüfauftrag Sanierung des Sozialgebäudes sowie der 
Umkleiden und Waschräume der „Südkampfbahn“ – 
Fraktion AfD

- Begrünung von Fahrgastunterständen in der Stadt 
Zwickau – SPD/Grüne/Tierschutzpartei

- Änderung der Hundesteuersatzung – SPD/Grüne/
Tierschutzpartei

- Vorberatung des Stellenplans auch im Finanzaus-
schuss – Fraktion SPD/Grüne/Tierschutzpartei

- Betreibung 04-Bad – Fraktion Bürger für Zwickau
- Corona-Schutzimpfung – Fraktion CDU/FDP
- Erstellung eines Gesamtkonzeptes zum Umgang mit 

Graffiti – Fraktion DIE LINKE
Für den Fall, dass aufgrund der Sitzungsdauer oder 
anderer Gründe eine Vertagung der Sitzung notwendig 
wird und die noch ausstehenden Tagungsordnungs-
punkte aufgrund ihrer Bedeutung oder Dringlichkeit 
nicht erst zur nächsten regulären Sitzung des Stadt-
rates behandelt werden können, wird vorsorglich zur 

Fortsetzung der Sitzung des Stadtrates für Freitag, den 
29. Januar 2021, um 17 Uhr (Rathaus, Hauptmarkt 1, 
Bürgersaal) eingeladen.

 Bau- und Verkehrsausschuss
am 1. Februar 2021, 16 Uhr, Rathaus, Haupt-
markt 1, 1. OG, Bürgersaal
Aus der Tagesordnung:
Beschlussvorlagen zu Sachentscheidungen
- Vorhabenbeschluss zur Baumaßnahme „Decken

erneuerung Maxim-Gorki-Straße zwischen Jacob-
straße und Martin-Andersen-Nexö-Straße in der 
Stadt Zwickau“

- Vergabe weiterer Planungsleistungen zum Bauvor-
haben „Grundhafte Erneuerung der Heinrich-Hoff-
mann-Straße zwischen Grüner Weg und Einstein-
straße in Zwickau“

- Vergabe weiterer Planungsleistungen zum Bauvor-
haben „Grundhafte Erneuerung Freiheitssiedlung in 
Zwickau“

- Vorhabensbeschluss, Sanierung Gebäudehülle Schu-
le Mosel, Platz der Einheit 1 in 08058 Zwickau

 Finanzausschuss
am 2. Februar 2021, 16 Uhr, Rathaus, 
Hauptmarkt 1, 1. OG, Bürgersaal
Aus der Tagesordnung:
Beschlussvorlagen zu Sachentscheidungen
- Weiterleitung von Zuschüssen zum Teilrückbau des 

Wohngebäudes Neuplanitzer Straße 2-12 in Zwickau/
Neuplanitz im Stadtumbaugebiet „Neuplanitz 2012“ 
an die WEWOBAU eG Zwickau

- Spenden per 31.12.2020

 Wirtschafts-, Umwelt- und Stadtent-
wicklungsausschuss
am 10. Februar 2021, 16 Uhr, Rathaus, 
Hauptmarkt 1, 1. OG, Bürgersaal

Zur Durchführung der Sitzung sind die be-
kannten Hygiene-Vorgaben zu beachten, 
insbesondere der Mindestabstand zu an-
deren Personen von 1,50 Meter. Während 
der gesamten Sitzungsdauer besteht die 
Pflicht zum Tragen einer Mund-Nasen-
bedeckung.

www.zwickau.de/ratsinfo

Information des Umweltbüros

Inklinometermessung am  
ehemaligen Fahrübungsplatz
Die Stadt Zwickau als Grundstückseigen
tümer wurde im Jahr 2016 vom Landrats-
amt Zwickau zur Sanierung der an der Len-
genfelder Straße in Zwickau befindlichen 
Altlastenfläche „Altablagerung Alexan-
derschachthalde (Halde 20) – ehemaliger 
Fahrübungsplatz“ verpflichtet. 

Entsprechend der Aufgabenstellung 
wurden dabei folgende Maßnahmen um-
gesetzt:
- Feststellung etwaiger Lageveränderun-

gen des Altablagerungskörpers,
- Abgrenzung des am Böschungsfuß ein-

zurichtenden Sicherheitsstreifens vor 
unbefugtem Zutritt,

- Einrichtung eines Sicherheitsstreifens an 
der Böschungsschulter,

- Verringerung des in die Altablagerung 
eindringenden Oberflächenwassers,

- Verhinderung des Abflusses von Ober-
flächenwasser vom ehemaligen Fahr-
übungsplatz auf die Böschung,

- Minimierung der Belastung, die von der 
radiologisch belasteten Tragschicht der 
Fahrübungsplatzstraßen ausgeht.

Bestandteil der Sanierung war der Einbau 
eines sogenannten Inklinometermessroh-
res im Bereich der Böschungsschulter zur 
Überwachung des Sanierungserfolges. Da-
mit können etwaige Lageveränderungen 
der Halde, insbesondere der Böschung, 
ermittelt werden. 
Auf Anordnung des Landratsamtes 
Zwickau ist an diesem Messrohr halb-
jährlich eine Messung durchzuführen 
und jährlich auszuwerten. Die bisherigen 
Messergebnisse ergaben keine Hinweise 

auf Böschungsbewegungen. Im Jahr 2020 
erfolgte bereits die fünfte Messkampagne, 
mit deren Auswertung erneut die „BIUG 
GmbH“ aus Freiberg beauftragt wurde. Die 
beiden letztjährigen Messungen wurden 
am 5. Juni und am 17. November 2020 
durch die „VIATEC GmbH“ aus Markklee-
berg durchgeführt. Auch bei diesen lagen 
die Ergebnisse innerhalb des Toleranz-
bereiches. Im Ergebnis deren Auswertung 
erfolgt die Festlegung seitens des Land-
ratsamtes, ob und wenn ja in welchem 
Turnus die Messungen fortgesetzt werden 
müssen.

I N K L I N OM E T E R M E S S U N G A M 17.11.2020 A M 
E H E M A L I G E N FA H R Ü B U N G S P L ATZ

Ö F F E N T L I C H E B E K A N N TM AC H U N G

Öffentliche Sitzung der Verbandsver-
sammlung des Zweckverbandes „Indust-
rie- und Gewerbegebiet Zwickau-Mülsen

Datum:	 Mittwoch, 10. März 2021
Zeit	 16.00 Uhr 
Ort:	 Verwaltungszentrum Mülsen 

– BeratungsraumSt. Jacober 
Hauptstraße 128 im OT Mülsen 
St. Jacob

Tagesordnung
Öffentlicher Teil

TOP 1	 Wahl des Zweckverbandsvorsit-

zenden und des stellvertreten-
den Vorsitzenden
BV ZV 01/2021, BV ZV 02/2021

TOP 2	 Vereidigung und Verpflichtung 
des neu gewählten Verbands-
vorsitzenden
BV ZV 03/2021

TOP 3	 Information zum Planungs-
stand Regenrückhaltebecken

TOP 4	 Allgemeine Informationen

Mülsen, den 18.01.2021
Hendric Freund
Verbandsvorsitzender

Ungültigkeitserklärung 
eines Dienstausweises
Der von der Stadtverwaltung Zwickau 
ausgestellte Dienstausweis mit der 
Nummer 4095, lautend auf den Na-
men Thomas Ketter, wird mit soforti-
ger Wirkung für ungültig erklärt.

Stadtverwaltung Zwickau
Personal- und Hauptamt

AU S S C H R E I B U N G

 Planitzer Markt – Umgestaltung und 
grundhafter Ausbau sowie Sanierung 
Wiesenbach
Die Stadtverwaltung Zwickau, Tiefbauamt 
schreibt zum Vorhaben „Planitzer Markt 
– Umgestaltung und grundhafter Aus-
bau sowie Sanierung Wiesenbach“ den 
Generalplaner für die Objektplanung von 
Verkehrsanlagen, Freianlagen, Ingenieur-
bauwerke und die Fachplanung Tragwerks-
planung in den Leistungsphasen 1-9 bzw. 
3-9 nach HOAI EU-weit aus. 
Der vollständige Bekanntmachungstext ist 
zu finden unter http://ted.europa.eu, dort 
unter der Dokumentennummer 28017-
2021.

F OTO: STA DT ZW I C K AU
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4. Sächsische Landesausstellung gibt Industriekultur 
in Sachsen neuen Schub und stärkt Museen
M E H R A LS  100.000 B E S U C H E R A N S I E B E N S C H AU P L ÄTZ E N VO N F R E I B E RG B I S  ZW I C K AU

Die 4. Sächsische Landesausstellung 
»BOOM!« und das Jahr der Industriekultur 
2020 haben eine positive Entwicklung für 
die Wahrnehmung der Industriekultur in 
Sachsen und weit über die Landesgrenzen 
hinaus erzeugt. Zudem sind nachhaltige 
Effekte entstanden, die eine Grundlage für 
die weitere Ausgestaltung einer leben-
digen Industriekultur in Sachsen bilden. 
Wichtiges Anliegen der Landesausstellung 
und ihrer vielfältigen Veranstaltungen 
war es zudem, gerade auch Kinder und 
Schulklassen anzuziehen, um die Aus
einandersetzung mit der Landesgeschichte 
und damit oft der unmittelbaren Familien-
geschichte zu befördern und den Blick auch 
für eine berufliche Zukunft in Sachsen zu 
weiten.

„Das Leben vieler Sachsen ist eng mit der 
wirtschaftlichen Entwicklung des Frei-
staats verbunden. In fast jeder Familie 
findet sich jemand, der mit dem Bergbau, 
Textilien, der Eisenbahn oder dem Auto-
bau zu tun hatte und Geschichten erzählen 
kann. Deshalb ist das Thema in Sachsen so 
überaus lebendig und beliebt, das hat die 
Ausstellung mit ihren vielen Schauplätzen 
gezeigt. Vor allem hat sie gezeigt, wie stark 
die Industriekultur die gesamte Entwick-
lung von Sachsen geprägt hat und auch 
weiter prägen wird“, sagte Kulturministerin 
Barbara Klepsch am 15. Januar in Dresden 
auf der Pressekonferenz zum Abschluss 
der Landesausstellung. Zwar habe die Coro-
na-Pandemie auch die Besuchsmöglichkei-
ten für die Landesausstellung gravierend 
eingeschränkt. Unter diesen Bedingungen 
sei die Zahl von mehr als 100.000 Besu-
chern an den sieben Standorten jedoch 
als beachtlicher Erfolg zu werten, so die 
Ministerin.
Mit der Sonderausstellung ‚F.I.T. for future‘ 
im Souterrain des Audi-Baus beleuchtete 
das Sächsische Staatsministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Verkehr die Zukunft 
von Industrie und Handel. „Innovationen 
sind zentral für Wettbewerbsfähigkeit, 
Arbeitsplätze und Wachstum – das gilt für 
einzelne Unternehmen ebenso wie für 
unsere Wirtschaft in Sachsen als Ganzes“, 
erklärte Wirtschafts- und Arbeitsminister 
Martin Dulig. „Mit der Sonderausstellung 
‚F.I.T. for future‘ haben wir als Wirtschafts-
ministerium auf einer Fläche von 400 qm 
die enorme Innovationskraft der sächsi-
schen Wirtschaft gezeigt. Coronabedingt 
musste die Ausstellung leider vorzeitig 
geschlossen werden. Um die Inhalte den-
noch einem interessierten Publikum zu-
gänglich zu machen, geht die Ausstellung 
online. Wir planen mit umfangreichem 
Filmmaterial, digitalen Exponaten und 
Hintergrundtexten ein virtuelles Abbild 
der Ausstellung zu präsentieren. Das soll 
dem Besucher Einblicke in den digitalen 
Wandel unserer Arbeitswelt und der jün-
geren Zielgruppen eine wichtige Hilfe im 
Rahmen ihrer Berufsorientierung bieten. 

Noch im ersten Quartal 2021 soll der virtu-
elle Rundgang online gehen.“
Wichtige Standorte der Landesausstellung 
BOOM können zudem durch zusätzliche 
Mittel im kommenden Doppelhaushalt 
erhalten werden. Das betrifft vor allem die 
ehemalige Tuchfabrik in Crimmitschau, 
welche von einem technischen Denkmal 
dauerhaft zu einem Museum der Textil-
industrie weiterentwickelt werden konnte. 
Auch die im Rahmen des Jahres der 
Industriekultur mit einer neuen Dauer-
ausstellung wiedereröffnete Energiefabrik 
Knappenrode ist ein überregional wirken-
der einzigartiger Leuchtturm lebendiger 
Industriekultur.

„Die Landesausstellung hat gezeigt, dass 
Sächsische Landesgeschichte nicht ohne 
den Aspekt der Industriekultur geschrie-
ben werden kann, weil sie zentral ist für 
das Selbstverständnis der Bürgerinnen 
und Bürger. ‚Jetzt habe ich verstanden, 
wie Sachsen tickt‘ – mit diesem anerken-
nenden Statement hat es einer unserer 
auswärtigen Besucher auf den Punkt 
gebracht, besser kann man es nicht sagen“, 
betonte Prof. Klaus Vogel, Direktor des 
Deutschen Hygiene-Museums.
„Die 4. Sächsische Landesausstellung 
war – trotz der pandemiebedingten Ein-
schränkungen – ein Highlight für Zwickau. 
Gemeinsam mit den Aktivitäten im Jahr 
der Industriekultur ist es gelungen, auf 
diese sowohl wichtige als auch interes-
sante kulturelle und wirtschaftsgeschicht-
liche Facette aufmerksam zu machen. Ich 
glaube, dass viele Menschen den Freistaat 
und unsere Region »neu« entdeckt haben. 
Ich bin dankbar, dass mit dem vom Kultur-
raum Vogtland-Zwickau geförderten »Weg 
zur Industriekultur« etwas Neues und 
Dauerhaftes geschaffen werden konnte“, 
unterstreicht Constance Arndt, Oberbür-
germeisterin der Stadt Zwickau.
Begleitet wurde die Sächsische Landes-
ausstellung zudem von umfangreichen 
Bildungsangeboten für Gruppen von 
Schulklassen, deren Entwicklung maßgeb-
lich von der Ostdeutschen Sparkassen-
stiftung im Zusammenwirken mit den 
regionalen Sparkassen Zwickau, Chemnitz, 
Mittelsachsen und der Erzgebirgssparkas-
se gefördert wurde.
„Für die Ostdeutsche Sparkassenstiftung 
und die Sparkassen im Freistaat zählen 
die Landesausstellungen zu den markan-
ten Elementen sächsischen Kulturlebens. 
Insbesondere das landesweite Angebot an 
Schulklassen, die Landesausstellungen live 
zu erleben, lag und liegt Stiftung und Spar-
kassen am Herzen. Als jahrzehntelange 
Förderer und Partner haben wir mit den 
Ausstellungsverantwortlichen gehofft und 
gebangt. Umso mehr freuen wir uns in 
den Wochen der Öffnung über die positive 
Resonanz der Schulklassen auf die Landes-
ausstellung in Zwickau, nicht zuletzt über 
die von uns geförderten Langfristeffekte in 

den Dauerausstellungen an den weiteren 
Schauplätzen in Chemnitz, Crimmitschau 
und Freiberg“, so Friedrich-Wilhelm von 
Rauch, Geschäftsführer der Ostdeutschen 
Sparkassenstiftung.

Für die lebendige Industriekultur in Sach-
sen ist vor allem das andauernde zivil-
gesellschaftliche Engagement der vielen 
Vereine, Verbände und Einzelpersonen 
von unverzichtbarer Bedeutung. Dieses 
ehrenamtliche Engagement verdient Dank 
und Anerkennung.
„In Sachsen engagiert sich eine Vielzahl 
von Ehrenamtlichen für die Vermittlung 
und Weiterentwicklung von Industriekul-
tur. Gemeinsam mit ihnen haben wir das 
Themenjahr erfolgreich genutzt, um den 
gesellschaftlichen Blick auf die histori-
schen Zeugnisse von Industriekultur zu 
lenken und gleichsam ihre Wahrnehmung 
als Triebfeder industrieller Gegenwart und 
Zukunft zu schärfen“, sagt Dr. Manuel Frey, 
Direktor der Kulturstiftung des Freistaates 
Sachsen.
Der Kulturstiftung wurden für das Jahr 
der Industriekultur in den Jahren 2018 
bis 2020 zusätzliche Mittel in Höhe von 
986.000 Euro zur Verfügung gestellt. Die 
Erhöhung der Mittel für Industriekultur-
Projekte der Kulturstiftung im nächsten 
Doppelhaushalt auf jährlich 250.000 Euro 
sorgt weiterhin für eine große Bandbreite 
an Projekten im ganzen Land. Darüber 
hinaus wird die koordinierende Arbeit 
fortgesetzt und die erfolgreiche Website 
www.industriekultur-in-sachsen.de weiter 
betrieben.
„Bestehende und noch entstehende 
attraktive Standorte der Industriekultur 
werden auf der touristischen Landkarte 
Sachsen eine immer größere Bedeutung 
annehmen und mit anderen touristischen 
Angeboten immer mehr verwachsen. 

Durch BOOM und Jahr der Industriekul-
tur ist das Interesse an der sächsischen 
Industriekultur bundesweit und interna-
tional erheblich gewachsen. Die Route der 
Industriekultur ist fester Bestandteil der 
Europäischen Route der Industriekultur 
und damit ein internationaler Anzie-
hungspunkt des Industriekulturtouris-
mus“, so Kulturministerin Barbara Klepsch 
weiter.

In den vom Strukturwandel betroffenen 
Regionen in der Lausitz und im Mittel-
deutschen Revier wird der Freistaat das 
Thema Industriekultur offensiv in all 
seinen Facetten verankern. Dazu werden 
der in Zusammenarbeit mit dem Land 
Brandenburg entstehende Kulturplan 
Lausitz und die laufende Studie »Indust-
riekultur in Mitteldeutschland« im Rah-
men des Projektes der Innovationsregion 
Mitteldeutschland wichtige Instrumente 
sein, auch um Mittel aus dem Struktur-
stärkungsgesetz sinnvoll für die Industrie-
kultur einzusetzen.
Gemeinsam mit dem Bund, mit Bran-
denburg, Nordrhein-Westfalen und mit 
Sachsen-Anhalt wird Sachsen das Bundes-
förderprogramm Industriekultur in den 
nächsten Jahren erfolgreich gestalten.

 Fakten und Zahlen zur  
4. Sächsischen Landesausstellung
Die Landesaustellung (SLA) und das Jahr 
der Industriekultur waren wichtige Sta-
tionen des 2019 entwickelten »Fahrplans 
Industriekultur« des SMWK, dessen vier 
Primäraufgaben »Erforschen, Sichern, Ent-
wickeln und Vermitteln« auch die nächs-
ten Jahre im Mittelpunkt stehen werden.
Die 4. SLA hat sich erstmals bewusst nicht 
mit einem historischen Thema der sog. 
»Hochkultur« beschäftigt, sondern Indus-
triekultur als Basis der gesellschaftlichen, 

ökonomischen und wissenschaftlichen 
Entwicklung mit prägenden Auswirkun-
gen bis in die Gegenwart hinein gezeigt. 
Die Menschen in Sachsen identifizieren 
sich in besonderem Maße mit ihrer Indus-
triegeschichte. Ziel ist es, Industriekultur 
nicht nur als historisches Erbe, sondern als 
Gemeinschaftsleistung der Menschen in 
Sachsen einerseits sichtbar und anderer-
seits auch nachhaltig erlebbar zu machen, 
gerade für junge Menschen.
Sie sollte eine Abbildung der unterschied-
lichen Branchen, der technologischen Viel-
falt und der geografischen Besonderheiten 
der industriellen Landschaft Sachsens 
darstellen. Gerade diese technische und 
regionale Breite und Vielfalt spiegelt sich 
in der Konzeption wider.
Die Sächsische Landesausstellung hat das 
Spektrum des Themas »Industriekultur in 
Sachsen« dezentral, an sieben unterschied-
lichen Standorten gewürdigt und fest im 
allgemeinen Bewusstsein verankert.

 Besucherzahlen
-	Zentralausstellung zur 4. Sächsischen 

Landesausstellung »Boom. 500 Jahre 
Industriekultur in Sachsen« im sog. 
Audi-Bau in Zwickau �  26.000 Besucher

-	Schauplatz Automobil:  
AutoBoom, August Horch  
Museum Zwickau �  31.500 Besucher

-	Schauplatz Kohle:  
KohleBoom, Bergbaumuseum  
Oelsnitz/Erzgebirge �  8.000 Besucher

-	Schauplatz Eisenbahn: 
	 EisenbahnBoom, Eisenbahnmuseum 

Chemnitz-Hilbersdorf �  11.500 Besucher
-	Schauplatz Erz: 
	 SilberBoom, Forschungs- &  

Lehrbergwerk »Reiche Zeche«  
Freiberg �  6.700 Besucher

-	Schauplatz Maschine: 
	 MaschineBoom, Industriemuseum 

Chemnitz �  14.000 Besucher
-	Schauplatz Textil: 
	 TextilBoom, Tuchfabrik Gebr. Pfau  

Crimmitschau �  6.000 Besucher
-	Sonderausstellung »F.I.T. for future«
Ursprünglich sollte die Landesausstellung 
vom 25. April bis 1. November 2020 statt-
finden. Tatsächlich lief die Schau aufgrund 
der Corona-Pandemie vom 11. Juli bis 
1. November 2020.

Insgesamt stellte der Freistaat für die ge-
samte Landesausstellung rund 18,08 Mio. 
Euro zur Verfügung. Das SMWK hat davon 
insgesamt ca. 10,6 Mio. Euro Landesmit-
tel bereitgestellt. Dies beinhaltet Mittel 
für die Vorbereitung und Durchführung 
der Zentralausstellung im Audi-Bau 
in Zwickau und der sechs regionalen 
Schauplatzausstellungen einschließlich 
Mehrausgaben, die sich im Kontext der 
Corona-Pandemie, insbesondere aus der 
Verschiebung des Ausstellungszeitrau-
mes auf die Zeit vom 11.07.2020 bis zum 
31.12.2020 ergeben haben.

Hinweise zur Winterdienstpflicht für Grundstückseigentümer
Das Winterwetter bringt zurzeit kräftige 
Schneefälle in die Region. Alle Grund-
stückseigentümer sind dazu aufgerufen, 
Maßnahmen ergreifen, um ihre Pflichten, 
die sich insbesondere aus der Straßenreini-
gungssatzung ergeben, zu erfüllen.
Denn die Winterwartung aller Gehwege 
erfolgt ausschließlich durch die Eigentümer 
und Besitzer der durch die öffentlichen 
Straßen erschlossenen Grundstücke. 

Die Gehwege sind dabei grundsätzlich in 
einer Breite von 1,20 Meter von Schnee zu 
räumen. Sind von der Fahrbahn abgesetz-
te Gehwege schmaler, gilt die Räumpflicht 
für ihre gesamte Breite. Dies gilt auch für 
die Räumung der Zugänge zur Fahrbahn 
an Straßenkreuzungen oder -einmündun-
gen (insbesondere an Eckgrundstücken), 
soweit es sich nicht um gekennzeichnete 
Fußgängerüberwege, ampelgeregelte Que-
rungshilfen oder ampelgeregelte Kreu-
zungen handelt, die von der Stadt Zwickau 
beräumt werden. 
Von 7 bis 20 Uhr gefallener Schnee und 
entstandene Glätte ist nach Beendigung 
des Schneefalls bzw. nach dem Entstehen 
der Glätte zu beseitigen. 
Nach 20 Uhr gefallener Schnee und ent-
standene Glätte sind werktags bis 7 Uhr, 
sonn- und feiertags bis 9 Uhr zu beseiti-
gen.

Der Schnee ist auf dem an die Fahrbahn 
grenzenden Teil des Gehweges oder, wo 
dies nicht möglich ist, auf dem Fahrbahn-
rand so zu lagern, dass der Fahr- und 
Fußgängerverkehr hierdurch nicht mehr 
als unvermeidbar behindert wird. Erfor-
derlichenfalls ist dieser Schnee auf dem 
jeweiligen Anlieger- bzw. Hinterlieger-
grundstück zu lagern. Die Verwendung 
abstumpfender Stoffe, wie z. B. Sand, emp-
fiehlt sich bei Glätte. Auftauende Stoffe, 
wie z.B. Salz, dürfen nur in dem Maße ver-
wendet werden, wie es zur Beseitigung von 
Verkehrsgefahren unbedingt erforderlich 
ist. Schnee und Eis von Grundstücken darf 
nicht auf den Gehweg oder die Fahrbahn 
geschafft werden.

Winterdienst des  
Tiefbauamtes

Im kommunalen Bauhof des Tiefbauamtes 
stehen für den Winterdienst insgesamt 16 
Winterdienstfahrzeuge im 2-Schichtbe-
trieb zur Verfügung: 5 Lkw und 6 Multicar 
gehören zum Fuhrpark des kommunalen 
Bauhofs, 3 Lkw und 2 Multicar können im 
Bedarfsfall über Fremdfirmen zum Ein-
satz kommen. Zusätzlich können noch 15 
weitere Arbeiter und 6 Kleintransporter 
hinzugezogen werden, sodass insgesamt 

41 Mitarbeiter und 10 Arbeitskräfte von 
Fremdfirmen zur Verfügung stehen. Der 
Einsatz von den Fremdfirmen erfolgt 
entsprechend der Witterung und in Ab-
sprache mit dem Schichtleiter und dem 
Tiefbauamt.
Der Winterdienst arbeitet regulär montags 
bis freitags von 4 bis 22 Uhr im Zwei-
Schicht-System, Handkräfte von 5 bis 13.30 
Uhr. An den Wochenenden und Feiertagen 
gibt es in der Zeit von 5 bis 20 Uhr einen 
Bereitschaftsdienst. Je nach Witterung 

werden die Einsatzzeiten entsprechend 
angepasst bzw. erweitert.
Die Einsätze des Winterdienstes erfolgen 
nach festgelegten Einsatzplänen, die nach 
Dringlichkeiten geordnet sind und in 
genau dieser Reihenfolge abgearbeitet 
werden. Demzufolge werden zuerst die 
wichtigsten Straßen, also Straßen für 
die Infrastruktur, Bundes-, Kreis- und 
Staatsstraßen und Autobahnzubringer, 
angefahren und beräumt. Danach folgen 
weitere wichtige Straßen, Buslinien, 

Haupterschließungsstraßen und Straßen 
zu öffentlichen Einrichtungen. Straßen 
mit geringer Verkehrsbedeutung werden 
nur in Ausnahmefällen, z. B. wenn diese 
Gefahrenpunkte aufweisen, und nur auf 
Anweisung des Schichtleiters angefahren.

Winterdienst des Garten- 
und Friedhofsamtes

Der Winterdienst des Garten- und Fried-
hofsamtes erfolgt in enger Abstimmung 
mit dem Tiefbauamt. Im Garten- und 
Friedhofsamt stehen vier Spezialfahrzeuge 
für den Winterdienst bereit. Die Fahr-
zeuge sind klein und wendig und daher 
gut geeignet für Einsätze auf Fußwegen, 
in Grün- und Parkanlagen und in öffentli-
chen Bereichen. Ein weiteres mittelgroßes 
Fahrzeug kann zusätzlich kurzfristig für 
den Winterdienst umgerüstet werden. Bei 
entsprechendem Winterwetter stehen 
außerdem ca. 10 bis 14 Handarbeitskräfte 
unterstützend zur Verfügung.
Der Winterdienst erfolgt im Zeitraum von 
4 bis 20 Uhr. Zur Absicherung aller Leis-
tungen sind Rufbereitschaften eingeteilt.
Im Bedarfsfall können vom Winterdienst 
des Garten- und Friedhofsamtes speziali-
sierte und vertraglich gebundene Fachfir-
men hinzugezogen werden.

B E I  S C H N E E-  U N D E I S G L ÄT T E S I N D G E H W E G E M I T  A B STUM P F E N D E N STO F F E N,  Z .  B.  S P L I T T  O D E R 
G R A N U L AT ZU B E ST R E U E N.
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Anmeldung an den 
Oberschulen und  
Gymnasien
Wie in jedem Jahr erfolgt nach Erteilung 
der Bildungsempfehlung für die Schü-
ler der Klasse 4 die Anmeldung an den 
Oberschulen bzw. Gymnasien der Stadt 
Zwickau. 
Jeder Schüler der 4. Klasse bzw. dessen 
Eltern erhalten von der Grundschule 
Informationen, wie die Anmeldung an 
den weiterführenden Schulen erfolgt. 
Oberschulen und Gymnasien haben keine 
Schulbezirke, d. h, dass der Schüler nach 
Erhalt der Bildungsempfehlung an einer 
Einrichtung eigener Wahl angemeldet 
werden kann. 
Die Termine zur Anmeldung der Schü-
ler in den einzelnen Oberschulen bzw. 
Gymnasien werden voraussichtlich in der 
kommenden Ausgabe der Amtsblattes am 
10. Februar 2021 veröffentlicht. Darüber 
hinaus informiert das Amt für Familie, 
Schule und Soziales, welche Anmeldefor-
malitäten zu beachten sind und welche 
Unterlagen bei der Anmeldung vorgelegt 
werden müssen. 

Information des Amtes für Familie, Schule und Soziales

Vorstellung der Oberschulen und 
Gymnasien in der Stadt Zwickau
O B E R S C H U L E N

Fucikschule
Ernst-Grube-Straße 76, 08062 Zwickau
Telefon: 0375 782007
Fax: 0375 7928982
E-Mail: Fucik-MS@t-online.de
Internet: www.fucikschule-zwickau.de

 Unterrichtsräume
Fachunterrichtsräume
- 8 für den sprachlich/literarisch/künstle-

rischen Bereich
- 16 für den mathematisch/naturwissen-

schaftlichen/technischen Bereich
- 4 für den gesellschaftswissenschaftlichen 

Bereich
- 2 Computerkabinette
- 1 Turnhalle
 Ausgewählte Arbeitsschwerpunkte
- Durchsetzung von grundlegenden Nor-

men und Umgangsformen
- Umsetzung Förderkonzept
- Trainings- u. Lernprogramm für Schüler
- Sucht- und Gewaltprävention
- Berufsorientierung
- integrative Schulsozialarbeit
- Umsetzung der neuen Lehrpläne
- fächerverbindender Unterricht
- soziales Lernen, Lernen lernen, Konflikt-

bewältigung, Medienkompetenz,
Kommunikationstraining

- Praxis- und Projektarbeit
- Projekte mit mehrstündigen fachspezifi-

schen und fachübergreifenden Anteilen
- Zusammenarbeit mit Jugendhilfe und 

Grundschule
- intensive Prüfungsvorbereitung Klasse 10 

(RS) und 9 (HS)
 Förderangebote
Die Förderunterrichtsstunden werden 
genutzt für:
- Deutsch, Mathematik, 1. Fremdsprache, 

Angebot „Das Lernen lernen“ in Klasse 7 
und 9

- Zusammenarbeit mit der Schulsozial-
arbeiterin, LRS-Förderung

außerdem: 
- Förderung für HS-Schüler
- Klassenleiterbetreuung für leistungs-

schwache Schüler
- spezielle Arbeitsgemeinschaften für 

leistungsstarke Schüler
- Hausaufgabenhilfe
 Außerunterrichtliche Aktivitäten
Chor, Englisch, Fußball, Handball, Haus-
aufgabenbetreuung, Keyboard, Kochen/
Backen, Kunsterziehung, Leichtathletik, 
Physik, Volleyball, Wirtschaft
 Anbindung an den ÖPNV
Straßenbahn: Linie 3, Haltestelle March-
lewskistraße
Bus: Linie 27, Haltestelle Baikal

Humboldtschule
Lothar-Streit-Straße 2, 08056 Zwickau
Telefon: 0375 215497
Fax: 0375 2737907
E-Mail: humboldtms-sekr-zw@web.de
Internet: www.humboldtschule-zwickau.de

Im Mittelpunkt der Humboldtschule steht 
als Aufgabe, die schulische Erziehung und 
Bildung so zu gestalten, dass durch eine 
solide Wissensvermittlung die Grundlagen 
für ein lebenslanges Lernen gelegt werden.
 Unterrichtsräume
Fachunterrichtsräume
Es bestehen 12 ausgestattete Fachunter-
richtsräume u. a.
- 2 für den sprachlich/literarisch/künstle-

rischen Bereich
- 3 für den mathematisch/naturwissen-

schaftlich/technischen Bereich
- 3 Computerkabinette
- 2 Technik- und Hauswirtschaftsräume
- 3 Sporthallen
 Ausgewählte Arbeitsschwerpunkte
- Erhaltung eines angenehmen Schulkli-

mas
- Qualifizierung des Kollegiums in fach-

licher und didaktisch-methodischer 
Hinsicht

- Schaffung und Erhaltung enger Kontakte 
zwischen Schule, Elternhäusern und wei-
teren Erziehungsträgern/Kooperations-
partnern

- konsequente Durchsetzung wesentlicher 
Normen und Umgangsformen 

- intensive Berufsberatung
- Umsetzung Medienkonzept
- Umsetzung Konzept Gesundheitserzie-

hung und Prävention
- Schulsozialarbeit
 Umsetzung des Ganztagsschul
angebots, besonders:
- Fußball für Jungen und Mädchen
- Hausaufgabenbetreuung
- Prüfungsvorbereitung
- musisch- und künstlerische Arbeits

gemeinschaften
- LRS-Förderung und Dyskalkulietraining
- Kochen
- naturwissenschaftlich- und technische 

Arbeitsgemeinschaften (Gläsernes
Klassenzimmer, Formel Z)
 Anbindung an den ÖPNV
Straßenbahn, Haltestellen Zentrum, 
Georgenplatz
Bus: Haltestellen Zentrum, Schillerstraße, 
Zentralhaltestelle

Pestalozzischule
Seminarstraße 3, 08058 Zwickau
Telefon: 0375 2048827
Fax: 0375 2048697
E-Mail: Pestalozzischule-Zwickau@ 
t-online.de
Internet: www.pestalozzischule-zwickau.
homepage.t-online.de

 Unterrichtsräume:
Es bestehen 20 Klassenzimmer, die nicht 
als Fachunterrichtsräume genutzt werden.
Fachunterrichtsräume:
- 3 für den sprachlich/literarisch/künstle-

rischen Bereich
- 12 für den mathematisch/naturwissen-

schaftlich/technischen Bereich
- 1 für den gesellschaftswissenschaftlichen 

Bereich
- zusätzlich 6 Räume mit ausschließlich 

außerunterrichtlicher Nutzung
 Ausgewählte Arbeitsschwerpunkte
- fächerübergreifender Unterricht, Pro

jektarbeit
- Umsetzung des Medienkonzepts
- Ausgestaltung des Freizeitbereichs
- Umsetzung Förderkonzept
- Schule mit ganztagesschulischen An

geboten
 Förderangebote
Die Förderunterrichtsstunden werden 
genutzt für:
- Deutsch (Klasse 5 bis 9); Englisch (Klas-

se 5 bis 9)
- Mathematik (Klasse 5 bis 9); LRS und 

Rechenschwäche (Klasse 5/6)
- Methodenlernen (Lernen lernen); Haus-

aufgabenhilfe
- Prüfungsvorbereitung 10. Klasse: 

Deutsch, Mathematik, Biologie, Physik, 
Chemie, Englisch
 außerdem:
- Förderunterricht für LRS-Kinder und 

Schüler mit Rechenschwäche
- Förderung von Sozialkompetenz
 Außerunterrichtliche Aktivitäten
Aquaristik; Schülerbibliothek; Chor; Com-
puter/Informatik/Internet; Schülerradio, 
-firma, -club, -zeitung; Technik; Hausauf-
gabenbetreuung; Tennis; Fahrradwerk-
statt; Schülerband; Keyboard; Töpfern; 
Theatergruppe; Kochen/Backen; Kraftsport;
Darstellendes Spiel/Theater; künstlerisches 
Gestalten; allgemeiner Freizeitsport; Ma-
schineschreiben u. v. m.
- auf Wunsch Betreuung von Mo bis Do bis 

16 Uhr
- Keyboardklasse, d. h. Instrumentalunter-

richt Kl. 5 und 6 mit leihweiser Überlas-
sung des Keyboards

- Sportklasse (zusätzliches Athletiktrai-
ning 2h, für Kinder aus Vereinen, die 
leistungsorientiert Sport treiben)
 Anbindung an den ÖPNV
Straßenbahn: Linie 4, Haltestelle Kurt-
Eisner-Straße
Bus: Linie 17, 22 und 28 Haltestelle Käthe-
Kollwitz-Gymnasium

GYM N A S I E N

Käthe-Kollwitz-Gymnasium
Lassallestraße 1, 08058 Zwickau
Telefon: 0375 293010
Fax: 0375 293026
E-Mail: sekretariat@kkg-zwickau.de
Internet: www.kkg-zwickau.de

 Unterrichtsräume
- 43 Klassenzimmer, die nicht als Fach

unterrichtsräume genutzt werden
Fachunterrichtsräume
- 6 für den sprachlich/literarisch/künstle-

rischen Bereich
- 18 für den mathematisch/naturwissen-

schaftlich/technischen Bereich
- 5 für den gesellschaftswissenschaftlichen 

Bereich
 Profile
- naturwissenschaftliches Profil

- sportliches Profil
- gesellschaftswissenschaftliches Profil
 Fremdsprachen
Englisch, Französisch, Latein
 Förderunterricht
Die Förderunterrichtsstunden werden ge-
nutzt für: Lernen lernen (Lerntechniken), 
Freiarbeit, Deutsch, Mathematik, 1. Fremd-
sprache
 Individuelle Förderung u. a.:
- Sportförderklasse
- Neigungsunterricht Musik, Chor- und 

Bläserklassen
- Hausaufgabenbetreuung
- Förderung von LRS-Schülern
- Förderung Mathematik Klasse 5 bis 12
- Deutsch für Migranten
- fächerübergreifende Wahlkurse: z. B. Psy-

chologie, Bionik, Film- und Theaterkunst, 
Wirtschaft
 Ganztagsangebote
künstlerisches Gestalten, Robotnik, Volley-
ball, Tanz, Tischtennis, Sportspiele, Jour-
nalistik, Chor, Schulorchester, Mode-AG, 
Zertifikatskurse in Englisch, Französisch, 
Russisch, Schülergericht, Hausaufgaben
betreuung

Clara-Wieck-Gymnasium
Schlossplatz 1, 08064 Zwickau
Telefon: 0375 780200
Fax: 0375 780207
E-Mail: schulleitung@clara-wieck.z.sn.
schule.de
Internet: www.clara-wieck-gymnasium.eu

 Unterrichtsräume
- 16 Klassenzimmer, die nicht als Fach

unterrichtsräume genutzt werden
Fachunterrichtsräume
- 17 für den sprachlich/literarisch/künst-

lerischen Bereich
- 9 für den mathematisch/naturwissen-

schaftlich/technischen Bereich
 Profile
sprachliches Profil, künstlerisches Profil, 
musische Ausbildung
 Fremdsprachen
Englisch, Französisch, Latein, Russisch, 
Spanisch
 Förderunterricht
Die Förderunterrichtsstunden werden 
genutzt für: Begabtenförderung Mathe-
matik; Fach KuS: Kommunikation und 
Sozialkompetenz
 Individuelle Förderung u. a.: 
- Förderung von Schülern mit LRS durch 

ausgebildete Fachlehrer
- gezielte individuelle Förderung von 

Schülern mit besonderen Begabungen in 
den Bereichen Mathematik, Fremdspra-
chen, Musik und Kunst

- außerunterrichtliche Angebote in den 
Arbeitsgemeinschaften, Vorbereitung 
auf Wettbewerbe

- Zusammenarbeit mit Hochschulen und 
Universitäten
 Außerunterrichtliche Aktivitäten
Chor, Kunsterziehung, Theater, Foto/ 
Video/Film, Schach, Sport, Tanz, Flöten-
gruppe, Korrespondenzzirkel Mathematik

Beschäftigung  
schwerbehinderter 
Menschen mitteilen
Arbeitgeber mit durchschnittlich min-
destens 20 Arbeitsplätzen sind gesetzlich 
verpflichtet, auf mindestens fünf Prozent 
der Arbeitsplätze schwerbehinderte Men-
schen zu beschäftigen. Zur Überprüfung 
der Beschäftigungspflicht haben diese 
Arbeitgeber ihre Beschäftigungsdaten bis 
31. März 2021 der Agentur für Arbeit anzu-
zeigen. Diese Frist kann nicht verlängert 
werden. Die Agentur prüft auf gesetzlicher 
Grundlage, ob die Beschäftigungspflicht 
erfüllt ist. Die Beschäftigungspflicht gilt 
auch für Unternehmen, die im laufenden 
Jahr von Kurzarbeit betroffen waren. So-
fern die Beschäftigungsquote nicht erfüllt 
ist, müssen Arbeitgeber gleichzeitig eine 
Ausgleichsabgabe an die Integrations-/ 
Inklusionsämter zahlen. 

Bezuschussung Rückbau stillgelegter 
O-Bus-Masten auf privaten Grundstücken im
Stadtgebiet Zwickau – wiederholtes Angebot
Bis zum Jahr 1977 gab es im Stadtgebiet 
Zwickau eine O-Bus-Linie von Weißenborn 
über die Crimmitschauer Straße, Reichenba-
cher Straße nach Lichtentanne und Stenn. 
Nach Stilllegung dieser O-Bus-Linie sind die 
vorhandenen O-Bus-Masten auf den Grund-
stücken, die sich zum Teil in Privateigentum 
befinden, nicht entfernt worden.

Durch den Stadtrat wurde im Haushalt 
der Stadt Zwickau ein Betrag in Höhe von 
15.000 Euro bereitgestellt, der an private 
Dritte für den Rückbau derartiger O-Bus-
Masten als Zuschuss ausgereicht werden 
kann.
Daher ist es möglich, dass betroffene 
Grundstückseigentümer, auf deren Grund-
stück sich ein stillgelegter O-Bus-Mast be-
findet und durch den Grundstückseigen-
tümer im Jahr 2021 (durch eine Fachfirma 
bzw. bei Eigenleistung mit Nachweis der 
Entsorgungskosten; die Arbeitsleistung in 
Form von Arbeitsstunden kann nicht ab-
gerechnet werden) zurückgebaut werden 

soll, einen Zuschuss bei der Stadt Zwickau 
zu beantragen. Die Höhe des auszurei-
chenden Zuschusses ist abhängig von der 
Anzahl der gestellten Anträge und beträgt 
in Abhängigkeit der nachweisbaren Kosten 
höchstens 3.000 Euro je Mast.
Dieser Zuschuss ist bei der Stadt bis spätes-
tens 15. März 2021 schriftlich zu beantra-
gen. Das entsprechende Formular finden 
Sie unter www.zwickau.de (Bürger & Poli-
tik, Verwaltung, Formulare) oder das Lie-
genschafts- und Hochbauamt sendet das 
Formular bei entsprechender schriftlicher 
Anforderung zu (liegenschafts-undhoch-
bauamt@zwickau.de bzw. Stadtverwaltung 
Zwickau, Liegenschafts- und Hochbauamt, 
Hauptmarkt 26, 08056 Zwickau). Im An-
schluss daran erfolgt durch die Stadt eine 
Prüfung auf Berechtigung, die dann den 
Abschluss einer Zuschussvereinbarung zur 
Folge hat. Nach dem fachgerechten Rück-
bau, dessen Abrechnung und Kontrolle 
durch die Stadt erfolgt, wird dann der Zu-
schuss ausgereicht.

Bürgerhaushalt 2021/2022: 
Jetzt Vorschläge einreichen!
Der Haushaltsplanentwurf 2021/2022 
beinhaltet jährlich 150.000 Euro für 
einen sogenannten Bürgerhaushalt. Die 
Einwohner der Stadt Zwickau haben ab 
sofort bis zum 26. Februar 2021 die Mög-
lichkeit, Vorschläge für den Bürgerhaus-
halt 2021/2022 einzureichen. 

Eine Einzelmaßnahme sollte den Wert 
von maximal 20.000 Euro nicht über-
schreiten. Die Mittel sollten Verwendung 
finden für: 
1.	 kleine Bauarbeiten, Reparaturen u. ä. 

an bzw. in städtischen Einrichtungen, 
wie Schulen, Kindertagesstätten, Kin-
der- und Jugendeinrichtungen, Kultur-
einrichtungen und Sportstätten;

2. Anschaffungen von Ausstattungs-
gegenständen für Einrichtungen in 
der Stadt Zwickau wie unter Punkt 1 
genannt oder für Spielplätze, zur 
Stadtmöblierung o. ä.;

3. kleinere Instandsetzungsmaßnah-
men am Infrastrukturvermögen, wie 
z. B. bei Spielplätzen oder Parkanla-
gen; 

4. Maßnahmen zur Verschönerung des 
Stadtbildes;

5. Maßnahmen zur Verbesserung von 
Ordnung und Sicherheit.

Die Vorschläge sind einzureichen an
Stadtverwaltung Zwickau
Amt für Finanzen
Hauptmarkt 1, 08056 Zwickau
Fax: 0375 832020
Mail: buergerhaushalt@zwickau.de

Anonym gestellte Anträge werden nicht 
berücksichtigt.
Eine Entscheidung des Stadtrates, wel-
che Vorschläge zur Umsetzung gelangen 
sollen, ist für die im Mai 2021 stattfin-
dende Stadtratssitzung vorgesehen.

Nachhaltigkeit fesselt 
Teilnehmer der WHZ-
Bürgerakademie
Erstmals führte die Bürgerakademie der 
Westsächsischen Hochschule Zwickau in 
diesem Wintersemester eine öffentliche 
Vorlesungsreihe komplett digital durch – 
und das sehr erfolgreich. Gestern fand nun 
der vorerst letzte Vortrag der Reihe zum 
Thema Nachhaltigkeit statt. 

Mehrere Hundert Zuschauer folgten den 
Veranstaltungen der Ringvorlesung. 
Zu den Teilnehmern zählen neben Stu-
dierenden, Mitarbeitern und Professoren 
der WHZ auch interessierte Bürgerinnen 
und Bürger. „Wir freuen uns, dass wir pro 
Veranstaltung etwa 50 Zuhörer in den di-
gitalen Vortrag locken konnten. Das hängt 
sicher auch mit dem sehr aktuellen Thema 
der Nachhaltigkeit zusammen, wofür sich 
auch sehr viele Bürgerinnen und Bürger 
interessieren“, sagt Claudia Pastor, eine der 
Organisatorinnen der WHZ-Bürgerakade-
mie.
Die Ringvorlesung mit insgesamt acht 
Veranstaltungen führte die Zuhörer quer 
durch die verschiedenen Wissenschafts-
schwerpunkte der Westsächsischen Hoch-
schule Zwickau. „Es haben sich alle unserer 
acht Fakultäten am Vortragsprogramm 
beteiligt. Das Thema Nachhaltigkeit wurde 
so aus technischer, natur- und wirtschafts-
wissenschaftlicher, aber auch z. B. auch 
aus sprachlicher und künstlerischer Sicht 
beleuchtet“, sagt Pastor. 
Gestern Abend gab es den vorerst letzten 
Vortrag der Reihe auf dem Programm. 
Prof. Mirko Bodach sprach dabei gemein-
sam mit Prof. Rigo Herold über „Nachhal-
tige mobile und stationäre Elektroenergie-
systeme“.  

 Ausblick auf das Sommersemester:
Die WHZ-Bürgerakademie setzt im Som-
mersemester ihre Online-Vorträge fort. Ab 
März widmet sich die neue Vorlesungsrei-
he dann dem Thema „Mobilität“. Die Reihe 
soll erneut Dienstag, 17 Uhr, stattfinden. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind 
auch hier erneut herzlich eingeladen. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Eine Voranmel-
dung ist nicht nötig. 

Weitere Informationen sowie den Link zur 
Online-Veranstaltung finden Sie hier: 
www.fh-zwickau.de/buergerakademie
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Im Ordnungsamt, Dezernat Finanzen 
und Ordnung, ist zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt folgende Stelle zu 
besetzen:

Vollzugsbediensteter 
im Stadtordnungs-
dienst (m/w/d)

Folgendes interessante Aufgabengebiet 
wartet auf Sie:
-	Stadt- und Gewerbekontrolle inkl. 

Ermittlungs-, Vollstreckungs- und Voll-
zugstätigkeit, dies beinhaltet:
·	 Kontrolle der öffentlichen Sicherheit 

und Ordnung im Kontrollbereich, 
Maßnahmen zur Gefahrenabwehr und 
Störungsbeseitigung einschließlich 
polizeilicher Vollzugsaufgaben in der 
Rechtsstellung als Gemeindliche/r  
Vollzugsbedienstete/r

·	 Durchführung von Ermittlungen auf 
Ersuchen aller Ämter der Stadtver-
waltung Zwickau und anderer Behör-
den, insbesondere Ermittlungen in 
Ordnungswidrigkeitenverfahren und 
Aufenthaltsermittlungen

·	 Vollstreckung von Verwaltungsakten 
auf Ersuchen der berechtigten Stellen

·	 Bearbeitung von Sonderaufgaben nach 
Anweisung wie z. B. die Mitwirkung 
bei Planungen und Umsetzungen von 
Sicherheitskonzepten für Großveran-
staltungen

·	 Ermittlungs-, Kontroll- und Vollzugs-
tätigkeit in Gewerbeangelegenheiten

·	 Maßnahmen zur Verhinderung von 
Schwarzarbeit

Gesucht wird eine Persönlichkeit mit:
-	einer Laufbahnausbildung für die Fach-

richtungen Allgemeine Verwaltung, 
Polizei oder Justiz der Laufbahngrup-
pe 1, 2. Einstiegsebene oder einer Aus-
bildung als Verwaltungsfachangestell-
te/r oder einer anderen gleichwertigen 
Ausbildung oder einer abgeschlossenen 
Berufsausbildung mit der Bereitschaft, 
den Angestelltenlehrgang I innerhalb 
von zwei Jahren erfolgreich abzuschlie-
ßen

-	gründlichen und vielseitigen Kenntnis-
sen im SächsPBG und in der Polizeiver-
ordnung

-	Kenntnissen zu: StGB, StPO, JuSchG, 
WaffG, StVG, StVO, StVZO, FZV, FeV, 
Vorschriften zum Ladenschluss und zur 
Abfallbeseitigung sowie ordnungsrecht-
lichen Bestimmungen in Satzungen der 
Stadt Zwickau

-	sicheren, anwendbaren Kenntnissen 
zum Verwaltungsverfahrensgesetz, Ver-
waltungsvollstreckungsgesetz und zum 
Ordnungswidrigkeitengesetz

-	gutem Ausdrucksvermögen im mündli-
chen und schriftlichen Bereich, Durch-
setzungsvermögen 

-	körperlicher und gesundheitlicher Eig-
nung für Vollzugstätigkeiten im Außen-
dienst, physischer und psychischer 
Belastbarkeit

-	einer ausgeprägten Teamfähigkeit
-	Flexibilität bei der Arbeitszeitgestaltung 

(Bereitschaft zu Schicht- und Wochen-
enddiensten sowie Sondereinsätzen)

-	guten Ortskenntnissen
-	einem Führerschein der Klasse B

Wir bieten Ihnen:
-	bei Erfüllung der Voraussetzungen für 

eine Verbeamtung im allgemeinen Ver-
waltungsdienst eine Besoldung nach 

dem Sächsischen Besoldungsgesetz bis 
A 8 sowie weitere Sozialleistungen nach 
Sächsischem Beamtenrecht bzw. bei 
Einstellung als Tarifbeschäftigte/r eine 
tarifgerechte Bezahlung nach dem Tarif-
vertrag öffentlicher Dienst mit Zuord-
nung zur Entgeltgruppe 9a, betriebliche 
Altersvorsorge sowie weitere Sozialleis-
tungen nach Tarifvertrag

-	eine unbefristete Einstellung
-	eine Vollzeitbeschäftigung mit einer 

durchschnittlichen wöchentlichen 
Arbeitszeit von 40 Wochenstunden

-	Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
-	Gesundheitsförderung durch Präven-

tion und Angebote zu arbeitsmedizini-
schen Vorsorgeuntersuchungen

Hinweise: Sofern der Angestelltenlehr-
gang I noch absolviert werden muss, 
kann in der Qualifizierungszeit eine 
andere Tätigkeit übertragen werden.
Die Bereitschaft der Bewerberin/des Be-

werbers zur Teilnahme an einem Aus-
wahlverfahren wird vorausgesetzt.
Bewerbungsschluss: 10. Februar 2021

Im Feuerwehramt, Geschäftskreis 
der Oberbürgermeisterin, sind zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt Stellen zu 
besetzen als:

Leitstellendisponent 
(m/w/d)

In Abhängigkeit vom Ausbildungsstand 
erwartet Sie u. a. folgendes interessante 
Aufgabengebiet: 
-	Entgegennahme der Notrufe und Ge-

fahrenmeldungen, die über die europa-
weite Notrufnummer 112 übermittelt 
werden, sowie Entgegennahme, Be-
arbeitung und Planung des öffentlichen 
Krankentransportes für den Landkreis 
Zwickau und den Vogtlandkreis

-	Disposition und Alarmierung der jewei-
ligen Kräfte und Mittel (Brandschutz, 
Rettungsdienst, Katastrophenschutz) 
sowie Information weiterer Behörden 
entsprechend Ausrückeordnung oder 
anderer Unterlagen

-	Lenkung der Notfalleinsätze im Ret-
tungsdienst

-	Führen der Einsatz- und Nachweisunter-
lagen

-	Einsatz im abwehrenden Brandschutz 
sowie Rettungsdienst

Gesucht werden Persönlichkeiten mit:
-	Befähigung zur zweiten Einstiegsebene 

der Laufbahngruppe 1 der Fachrichtung 
Feuerwehr und Abschluss als Rettungs-
sanitäter mit mindestens einjähriger 
Erfahrung in der Notfallrettung oder 

-	Befähigung zum Gruppenführer der 
Freiwilligen Feuerwehr, Abschluss als 
Rettungssanitäter mit mindestens 
einjähriger Erfahrung in der Notfallret-
tung und einer nach SächsLRettDPVO 
erforderlichen zweijährigen Tätigkeit als 
Disponent oder 

-	Berufsanerkennung als Notfallsanitäter 
oder Rettungsassistent mit der Bereit-
schaft und uneingeschränkten Taug-
lichkeit für die Laufbahnausbildung für 
die Fachrichtung Feuerwehr der zweiten 
Einstiegsebene der Laufbahngruppe 1

-	umfassenden Kenntnissen des 
SächsBRKG, der Verordnungen und 
Richtlinien der Feuerwehr, des Rettungs-
dienstes und Katastrophenschutzes im 
Freistaat Sachsen, der Unfallverhütungs-
vorschriften, Feuerwehrdienstvorschrif-
ten und des Datenschutzrechts

-	uneingeschränkter körperlicher und 
gesundheitlicher Eignung für die aus-
geschriebene Tätigkeit

-	Nachweis über die von der ständigen 
Impfkommission empfohlenen Masern-
impfungen bzw. Immunisierung nach 
erfolgter Masernerkrankung

-	mind. Führerschein Klasse C1
-	sicherem Umgang mit EDV-Systemen 

(z. B. Windows Office)
-	uneingeschränkter Qualifizierungs

bereitschaft
-	ausgeprägter Teamfähigkeit und Kom-

munikationsfähigkeit

Wünschenswert sind darüber hinaus:
-	Abschluss als Disponent an einer Lan-

desfeuerwehrschule oder vergleichba-
ren Bildungseinrichtung

-	Abschluss als Gruppenführer der Berufs-
feuerwehr im Zusammenhang mit der 
Laufbahnbefähigung oder als Gruppen-
führer der Freiwilligen Feuerwehr im 
Zusammenhang mit dem Abschluss als 
Notfallsanitäter/Rettungsassistent

Wir bieten Ihnen:
-	 je nach persönlichen Voraussetzun-

gen Besoldung nach dem Sächsischen 
Besoldungsgesetz bis A 9 sowie weitere 
Sozialleistungen nach Sächsischem Beam-
tenrecht oder bei Einstellung als Tarifbe-
schäftigter eine tarifgerechte Bezahlung 
nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst 
mit Zuordnung zur Entgeltgruppe 6 (zu-
züglich Gewährung einer Arbeitsmarkt-
zulage in Höhe des Differenzbetrages zur 
EG 8) bis Entgeltgruppe 9a, betriebliche 
Altersvorsorge sowie weitere Sozialleis-
tungen nach Tarifvertrag

-	Vollbeschäftigung sowie eine Arbeits-
zeit entsprechend des jeweils gültigen 
Dienstplanmodells

-	Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
-	Gesundheitsförderung durch Präven-

tion und Angebote zu arbeitsmedizini-
schen Vorsorgeuntersuchungen

-	Einarbeitung in das Aufgabengebiet 
durch einen Lehrdisponenten

-	Qualitätsmanagement in der IRLS
-	einen Sport- und Fitnessbereich zur 

Erhaltung der körperlichen Leistungs-
fähigkeit

Bewerbungsschluss: 17. Februar 2021

Die Stadt Zwickau bietet entsprechend 
ihrem Motto „Soziale Stadt“ und als „Ort 
der Vielfalt“ zusätzlich einen Zuschuss 
zum Jobticket für den öffentlichen Nah-
verkehr und Offenheit für kulturelle 
Vielfalt.
Wir schätzen Vielfalt und begrüßen 
alle Bewerbungen – unabhängig von 
Geschlecht, Nationalität, ethnischer oder 
sozialer Herkunft, Religion, Behinde-
rung, Alter und sexueller Orientierung.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und 
Bewerber werden bei gleicher Eignung 
bevorzugt berücksichtigt.

Sind Sie interessiert?
Dann reichen Sie Ihre Bewerbung mit 
den vollständigen Unterlagen (Anschrei-
ben, tabellarischer Lebenslauf, Kopien 

der Schul- und Ausbildungszeugnisse 
bzw. Studienabschlüsse, Arbeitszeugnis-
se oder Beurteilungen, ggf. den Nachweis 
über das Vorliegen einer Behinderung) 
bis zum genannten Bewerbungsschluss 
über unser Onlinebewerberportal unter 
www.zwickau.de/ausschreibungen ein.
Hinweise: Unvollständige Bewerbungs-
unterlagen können nicht berücksichtigt 
werden. Bitte sehen Sie von einer Papier-
bewerbung oder einer Bewerbung per 
E-Mail ab. Die Rücksendung postalisch 
eingegangener Bewerbungsunterlagen 
kann nur gegen Beifügung eines aus-
reichend frankierten (nur Briefmarke) 
Rückumschlages erfolgen.
Bitte beachten Sie unsere Hinweise zum 
Datenschutz unter www.zwickau.de/aus-
schreibungen.

Lass uns 2021 zu  
deinem Jahr machen!
Wer noch keinen Plan hat, wie es nach der Schule weitergehen soll,  
für den hat die Berufsberatung der Zwickauer Arbeitsagentur ein  
besonderes Angebot parat.

Welches? Ganz einfach! 
Wir sind exklusiv für dich vom 1. bis 12. Februar
Montag, Mittwoch, Donnerstag 	  8:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 	  8:00 – 18:00 Uhr
Freitag 	  8:00 – 13:00 Uhr
unter der Hotline 0375 3141848 erreichbar.

Mach zum Beispiel einen von über 1 000 Ausbildungsplätzen im  
Landkreis Zwickau für dich klar!
Worauf wartest Du? Start your way!

Das Amt für Familie, Schule und Soziales informiert:

Einzelgesprächsangebote der kommunalen  
Freizeiteinrichtungen ab heute möglich
Viele Kinder und Jugendliche befinden sich 
derzeit in einer schwierigen Situation. Sie 
werden durch den Lockdown vor besondere 
Herausforderungen gestellt. Oft erhalten 
sie in „normalen“ Zeiten Hilfe und Unter-
stützung (auch bei Lernaufgaben) in den 
Einrichtungen der offenen Kinder- und 
Jugendarbeit. 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der kommunalen Kinder- und Jugend-
freizeitstätten planen deshalb in Form 
von Einzelkontaktstunden kurzfristig ein 
geeignetes Angebot zu schaffen. Der-
zeit findet bereits ein Kontakthalten und 
Lernunterstützung in digitaler Form statt. 
Jedoch kann dies die Beziehungsarbeit vor 
Ort und das persönliche Gespräch nicht 
ersetzen. Dringend sind Angebote mit 

physisch-sozialem Kontakt nötig. Damit 
sollen schwierige Situationen vermieden 
und insbesondere auch Kindeswohl-
gefährdungen vorgebeugt und erkannt 
werden. Die Grundlage für einen ausrei-
chenden Kinderschutz schafft die aktuelle 
Corona-Schutz-Verordnung des Freistaates 
Sachsen.
Vom heutigen Mittwoch an können sich 
Kinder und Jugendliche jeweils in der Zeit 
von 10 bis 15 Uhr für Einzelgespräche oder 
Unterstützungsangebote bei den kommu-
nalen Freizeitstätten melden.

Anmeldungen sind wie folgt möglich:
 Jugendclub Atlantis:
Telefon:	 0375 474383
E-Mail: 	 kjc-atlantis@zwickau.de
Facebook                            

 Jugendclub Airport                                     
Telefon:	 0375 295837
E-Mail: 	 jc-airport@zwickau.de
Facebook

 Jugendclub City Point/Spielhaus             
Telefon:	 0375 835196
E-Mail: 	 jc-citypoint@zwickau.de
Facebook und Instagram

 Freizeitzentrum Marienthal                      
Telefon:	 0375 56089980
E-Mail: 	 fzz-marienthal@zwickau.de
Facebook

Diese Präsenzangebote finden unter den 
gültigen Hygieneregeln statt. Es gilt eine 
generelle Maskenpflicht (OP- oder FFP2-
Masken).
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Bekanntmachung über die Planfeststellung für das  
Bauvorhaben „110 KV Freileitung Abzweig Eckersbach“ 
– Auslegung des Planfeststellungsbeschlusses – 

Der Planfeststellungsbeschluss der Lan-
desdirektion Sachsen vom 28. Dezember 
2020 – Gz.: C32-0522/1139/15, der das o. a. 
Bauvorhaben betrifft, liegt (einschließlich 
Rechtsbehelfsbelehrung) mit einer Ausfer-
tigung des festgestellten Planes in der Zeit 
vom 8. Februar 2021 bis einschließlich 
22. Februar 2021 in der Stadtverwaltung 
Zwickau, im Foyer des Stadtplanungs-
amtes, 3. Obergeschoss, Katharinenstraße 
11, 08056 Zwickau, während der Dienst-
stunden
Montag �  8:00 – 16:00 Uhr
Dienstag �  8:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch �  8:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag �  8:00 – 16:00 Uhr
Freitag �  8:00 – 12:00 Uhr
zur allgemeinen Einsichtnahme aus. Ergän-
zend wird auf die Möglichkeit zur Einsicht-
nahme in den Planfeststellungsbeschluss 
während des vorgenannten Zeitraums 
auf der Internetseite der Landesdirektion 
Sachsen unter http://www.lds.sachsen.de/
bekanntmachung/ unter der Rubrik Infra-

struktur verwiesen. Nach § 27 a Abs. 1 Satz 4 
Verwaltungsverfahrensgesetz – VwVfG – ist 
der Inhalt der zur Einsicht ausgelegten 
Unterlagen maßgeblich.
Die Einsichtnahme der Unterlagen ist nur 
nach vorheriger Terminabsprache unter 
folgenden Kontakten möglich.

Terminvereinbarung unter:
Seketariat Stadtplanungsamt, Telefon: 
0375-836101, Mail: stadtplanungsamt@
zwickau.de
Die Einsichtnahme ist nur von maximal 
zwei Personen gleichzeitig möglich. Beim 
Betreten des Gebäudes sowie bei der Ein-
sichtnahme in die Planunterlagen ist ein 
Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Weiterhin 
sind die allgemein gültigen bekannten 
Abstands- und Hygienemaßnahmen zu 
beachten.
Der Planfeststellungsbeschluss wurde den 
Beteiligten über deren Einwendungen ent-
schieden worden ist, zugestellt.
Mit Ende der Auslegungsfrist gilt der Be-

schluss den übrigen Betroffenen gegen-
über als zugestellt, § 43 Abs. 4 Energiewirt-
schaftsgesetz (EnWG) in Verbindung mit 
§ 74 Abs. 4 Satz 3 Verwaltungsverfahrens-
gesetz (VwVfG).
Bei der Abgabe von Stellungnahmen 
und Äußerungen oder der Erhebung von 
Einwendungen seitens der Beteiligten 
wurden zum Zwecke der Durchführung 
dieses Planfeststellungsverfahrens Daten 
erhoben. Diese Daten werden von der 
Landesdirektion Sachsen in Erfüllung ihrer 
Aufgaben gemäß den geltenden Bestim-
mungen zum Datenschutz verarbeitet. Die 
entsprechenden datenschutzrechtlichen 
Informationen nach Art. 13 Abs. 1 und 2 
sowie Art. 14 Abs. 1 und 2 Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) sind unter 
https://www.lds.sachsen.de/Datenschutz 
einsehbar.

Zwickau, 20.01.2021
Constance Arndt
Oberbürgermeisterin

Hochschule setzt sich mit  
digitaler Lehre auseinander
An zwei Thementagen im Januar haben 
sich Lehrende und Mitarbeiter der WHZ mit 
den Möglichkeiten und Grenzen digitaler 
Angebote in der Wissensvermittlung aus-
einandergesetzt. 

An den beiden Veranstaltungen nahmen 
46 (am 7. Januar) und 36 (am 13. Januar) 
Lehrende und Mitarbeitende der West-
sächsischen Hochschule Zwickau (WHZ) 
teil. Dabei wurden sieben Beiträge zu 
Lehransätzen und Lehrideen präsentiert 
und diskutiert. Unter anderem stellten die 
Referentinnen und Referenten Möglich-
keiten vor, virtuelle Praktika durchzufüh-
ren, Lehrvideos optimal einzusetzen und 
digitalisierte Lern- und Informationsplatt-
form effektiv zu nutzen. 
„Die coronabedingte Umstellung auf 
digitale Lehre hat zu einer Vielzahl neuer 
Lehrangebote und Lehrformen an der 

Hochschule geführt. Viele Professoren 
und Mitarbeiter haben ganz eigene Mo-
delle und Ansätze entwickelt. An unseren 
Thementagen wollen wir diesem Streben 
Öffentlichkeit, Aufmerksamkeit und 
Konfrontation ermöglichen“, berichtet 
Hochschuldidaktiker Stefan Müller, der die 
Thementage organisiert. 
Fünf Beiträge, die an den Thementagen 
präsentiert wurden, waren mit einer 
Bewerbung um den Lehrpreis der WHZ 
verknüpft. Über die Vergabe berät eine 
Jury in den kommenden Wochen. Der 
nächste Thementag „Gute Lehre an der 
WHZ“ wird voraussichtlich im Januar 2022 
stattfinden.

Weitere Informationen und die Präsenta-
tionen zum Download finden Sie hier: 
www.fh-zwickau.de/hochschule/service/
hochschuldidaktik/thementag-gute-lehre/ 

Grundsätzliche Diskussion über das Theater  
derzeit weder erforderlich noch zielführend
Plauens Oberbürgermeister Ralf Ober-
dorfer und Zwickaus Oberbürgermeisterin 
Constance Arndt sind sich einig: Aktuell 
eine Diskussion über die Finanzierung des 
Theaters Plauen-Zwickau zu führen, ist 
weder erforderlich noch sinnvoll. 

Die Städte verbindet der bis Ende 2022 
geltende Grundlagenvertrag. „Weder in 
der Stadtverwaltung Zwickau noch in der 
Plauens wird derzeit an ‚Sparplänen‘ gear-
beitet oder über die Schließung einzelner 
Sparten nachgedacht“, betont Constance 
Arndt. Ralf Oberdorfer ergänzt: „Ziel für 
die Geschäftsführung bleibt weiterhin, das 
bestehende Strukturkonzept konsequent 
umzusetzen. Diese Aufgabe ist allerdings 
nicht neu!“
Wichtig sei momentan, dass das Theater 
nach dem pandemiebedingten Lockdown 
schnellst- und bestmöglich wieder seinen 
Spielbetrieb aufnehmen kann, was in Zwi-
ckau zudem mit der Eröffnung des umfas-
send sanierten Gewandhauses verbunden 
ist. Darauf müssten sich sowohl die Lei-
tung und die Beschäftigten des Theaters 
als auch Aufsichtsrat und Gesellschafter 
konzentrieren. Für Verhandlungen über 
eine Fortführung des Grundlagenver-
trages ist danach noch ausreichend Zeit. 
Diese sollen nach Meinung von Arndt und 
Oberdorfer in Ruhe und partnerschaftlich 
zwischen den beiden Städten erfolgen. 
Selbstverständlich sollen dabei auch die 
Vorstellungen und die strategischen Über-

legungen der Theaterleitung eine Rolle 
spielen. Abzuwarten ist außerdem die 
Oberbürgermeisterwahl in Plauen.
Die finanzielle Leistungsfähigkeit sowohl 
von Plauen als auch von Zwickau ab 2023 
kann in diesen noch zu führenden Be-
ratungen zwangsläufig nicht ausgeklam-
mert werden. Fest stehen für Ralf Ober-
dorfer und Constance Arndt jedoch der 
Wert und die Bedeutung, die das Theater 
hat: „Unser gemeinsames Theater ist 

ein aktiver und zentraler Bestandteil des 
kulturellen Lebens. Es ist darüber hinaus 
ein wichtiger Standortfaktor für unsere 
beiden Städte und die gesamte Region!“, 
erklären beide übereinstimmend.
Oberbürgermeisterin Constance Arndt 
war am vergangenen Mittwoch zu einem 
offiziellen Antrittsbesuch bei ihrem Amts-
kollegen in Plauen gewesen. Bei diesem 
Termin hatten sich beide unter anderem 
über das Theater ausgetauscht.

Fördergelder für demokratische 
Projektarbeit im Jahr 2021
N ÄC H ST E F R I ST E N A M 10.  F E B R UA R U N D 31.  M Ä RZ

Bis Jahresende haben Vereine und Privat-
personen trotz Corona wieder die Möglich-
keit, Fördergelder bei der Koordinierungs-
stelle der Partnerschaft für Demokratie im 
Alten Gasometer zu beantragen. 

Die Projekte sollen sich analog wie digital 
der Verbesserung der demokratischen 
Kultur in Zwickau widmen. Egal ob Stra-
ßenfeste, Lesungen, Weiterbildungen, 
Begegnungen, Zeitzeugengespräche, kul-
turpolitische Bildung und vieles kreatives 
mehr – über die Zwickauer Partnerschaft 
für Demokratie können sie einen Weg zur 
Umsetzung durch Fördergelder und auch 
inhaltlicher Unterstützung finden. Förder-
fähig sind zum Beispiel Raummieten, 
Honorare, Arbeitsmaterialen, Reisekosten 
und Öffentlichkeitsarbeit. 

Insgesamt stehen über 50.000 Euro zur 
Verfügung. Themenschwerpunkte sind 
u. a. demokratische Bildung im frühkind-
lichen Bereich, internationaler Austausch 
junger Menschen z. B. im Rahmen der 
Zwickauer Städtepartnerschaften, Bil-
dungs- und Gedenkstättenfahrten, inter-
kultureller und interreligiöser Austausch, 
Weiterbildungen und Workshops oder 
auch kulturelle und subkulturelle Angebo-
te. Weitere praktische Beispiele sind: das 
Erstellen von Podcasts, digitale Stadtrund-
gänge, das Entwickeln oder Durchführen 
von Befragungstools, Stadtteilbegegnun-
gen, Begegnungsfeste, interkulturelle Feste 
oder innovative Dialog- und Gesprächsfor-
mate. Weitere Infos finden Sie online unter 
www.zwickauer-demokratie-buendnis.de/
foerdergelder/ 
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400 Studieninteressierte bei  
digitalem Hochschulinfotag  
Zahlreiche Schülerinnen und Schüler haben 
das digitale Angebot zum Hochschulinfor-
mationstag am 14. Januar genutzt, um sich 
über die mehr als 50 Studiengänge an der 
Westsächsischen Hochschule Zwickau zu 
informieren. 

Digital, informativ, spannend – so prä-
sentierte die Westsächsische Hochschule 
Zwickau ihr Studienangebot zum sach-
senweiten Hochschulinformationstag 
am 14. Januar 2021. Etwa 400 Schülerin-
nen und Schüler haben die mehr als 20 
verschiedenen Online-Veranstaltungen 
besucht, um sich über das Studium in 
Zwickau zu informieren. Dabei kamen 
beispielsweise auch Themen wie Studien-
finanzierung und studentisches Wohnen 
zur Sprache. Die Online-Veranstaltungen 
boten den Interessenten spannende Vor-
träge, Einblicke in Labore und Werkstätten 
sowie viel Raum für persönliche Beratung. 

 Intensiver Austausch zwischen  
allen Beteiligten
Insbesondere die Live-Chats wurden für 
regen Austausch zwischen den Studien-
interessierten sowie Mitarbeitern und 
Professoren genutzt. Viele Fragen rund 
um das Studienangebot der Hochschule, 
aber auch die Lehre in Zeiten der Corona-
Pandemie konnten beantwortet werden. 

„Wir freuen uns über das große Interesse 
seitens der Schülerinnen und Schüler. 
Besonders positiv ist uns aufgefallen, dass 
sich so viele Studieninteressierte aktiv 
mit ihren Fragen am Programm beteiligt 
haben“, erklärt Ina Huke, Organisatorin 
des Hochschulinformationstages. 

 Einblicke in Labore und Werkstätten
Bequem vom heimischen PC-Bildschirm 
erhielten die Schülerinnen und Schüler 
außerdem exklusive Einblicke in die 
Labore und Werkstätten der Zwickauer 
Hochschule. So führte beispielsweise die 
Fakultät Automobil- und Maschinenbau 
per Live-Schaltung durch die Maschinen-
halle in der Zwickauer Innenstadt sowie 
das Technikum des Instituts für Textil- 
und Ledertechnik am Hochschulstand-
ort in Reichenbach. Auch die Fakultät 
Elektrotechnik gewährte Einblicke in die 
hochschuleigenen Labore. Hier konnten 
die Schülerinnen und Schüler außerdem 
verschiedene Experimente aus den Be-
reichen der Nachrichtentechnik sowie 
der elektrischen Maschinen und Energie-
speicher verfolgen. Wer diese Highlights 
Mitte Januar verpasst hat, kann nach wie 
vor über eine virtuelle 360-Grad-Tour auf 
der Webseite der WHZ den Hochschulcam-
pus sowie viele Labore auf eigene Faust 
entdecken.

Schienenersatz: Busse 
statt Straßenbahnen 
auf der Linie 3
Am morgigen Donnerstag, dem 28. Januar 
wird die Straßenbahnlinie 3 in der Zeit ab 
20.15 Uhr bis Betriebsschluss durch Busse 
im Schienenersatzverkehr bedient. Das 
teilen die Städtischen Verkehrsbetriebe 
Zwickau mit.
Die Straßenbahnhaltestelle in der Erich-
Mühsam-Straße kann nicht bedient wer-
den. Es können folgende Ersatzhaltestellen 
benutzt werden:
-	stadteinwärts die SEV Haltestelle in der 

Marchlewskistraße,
-	stadtauswärts die SEV Haltestelle in der 

Hermann-Krasser-Straße.
Fahrgäste werden gebeten, die geänderten 
Abfahrtszeiten im genannten Zeitraum zu 
beachten. Nähere Informationen hierzu 
gibt es unter www.nahverkehr-zwickau.de.

Vorsicht: Dubiose Anrufe  
erreichen Kunden der ZEV
Bereits seit letztem Monat erreichen die 
Zwickauer Energieversorgung (ZEV) Hin-
weise von Kunden, die von unbekannten 
Telefonnummern kontaktiert werden. Die 
Anrufer geben sich dabei teilweise auch als 
Mitarbeiter der ZEV aus und behaupten, 
dass Energielieferverträge auslaufen.

Diese Anrufe stammen nicht von der ZEV! 
Die teils gegebenen Informationen zu 
Kundenverträgen sind falsch und irrefüh-
rend. Der Energieversorger weist darauf 
hin, keine persönlichen Daten an Dritte 
weiterzugeben. Darüber hinaus sollten 
keinerlei Abfragen zu Informationen, die 
dem Anrufer angeblich vorliegen, telefo-
nisch bestätigt werden.
Die Anrufenden melden sind häufiger als 
„Deutscher Energiemarkt“ und „Energie-
boten24“. Es handelt sich hierbei nicht 
um seriöse Angebote, sondern es sollen 

lediglich (eigentliche ungewollte) Versor-
gerwechsel durchgeführt werden.
Die ZEV versichert, ohne Einwilligung 
ihrer Kunden niemals Daten an andere 
Energieversorger weiterzugeben. Teilweise 
berichteten Kunden, dass die Anrufer be-
reits Informationen (z. B. zum Verbrauchs-
verhalten) besitzen. Woher die Informatio-
nen stammen, ist nicht bekannt.

Die Mitarbeitenden der ZEV kontaktieren 
ihre Kunden stets mit ihren dienstlichen 
Telefonen, die dementsprechend die Zwi-
ckauer Vorwahl (0375) enthalten. Die ein-
zelnen Telefonnummern unterscheiden 
sich lediglich in den letzten drei Ziffern, 
welche den Durchwahlen der unterschied-
lichen Mitarbeitenden entsprechen. An-
sonsten ist der Aufbau unserer Nummer 
stets identisch: 0375 3541-XXX.
� www.zev-energie.de

Hochschule: Freie Studienplätze 
zum Sommersemester
Bis 28. Februar sind an der WHZ Bewer-
bungen für das Sommersemester möglich. 
Auch für Berufstätige und Unentschlossene 
sind die Angebote interessant.

Im Sommersemester, das Anfang März 
beginnt, starten an der WHZ zahlreiche 
Master- und Aufbaustudiengänge. Viele 
Angebote können berufsbegleitend oder 
in Teilzeit studiert werden und sind auch 
für Berufstätige interessant.
Im technischen Bereich können unter 
anderem berufsbegleitende Abschlüsse in 
Produktionsoptimierung und Wirtschafts-
ingenieurwesen erworben werden. Im 
Bereich Wirtschaft wird zum Sommerse-
mester der neue Studiengang Business in a 
Digital World angeboten. Dieser setzt sich 
mit der Digitalwirtschaft und digitalen 
Geschäftsmodellen auseinander. Bei den 
Umwelt- und Naturwissenschaften kann 
ein berufsbegleitender Diplomabschluss 
in Umwelttechnik und Recycling erworben 

werden. Voraussetzung für die Zulassung 
zu den Studiengängen ist in der Regel ein 
erster berufsqualifizierender Hochschul-
abschluss (Bachelor, Diplom).

 Orientierungsstudium Open Mint
Für Studieninteressenten ohne ersten 
Hochschulabschluss ist das Orientierungs-
studium OpenMint im Programm. Für die 
Dauer von zwei Semestern belegen die 
Studierenden dort verschiedene Lehrver-
anstaltungen aus den Bereichen Mathema-
tik, Informatik, Naturwissenschaften und 
Technik (MINT) und lernen die Hochschule 
und das Studieren an sich kennen. Die 
erworbenen Leistungen können später auf 
das Fach-Studium angerechnet werden.
Aufgrund der Corona-Pandemie hat die 
Westsächsische Hochschule aktuell kom-
plett auf digitale Lehre umgestellt. Über 
weitere Entwicklungen berichtet die Hoch-
schule auf ihrer Website. 
� www.fh-zwickau.de
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